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Z u s a m m e n f a s s u n g : In einem Katalog werden Personen vorgestellt, die an der Erforschung der Flech-
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zwischen 1610 und 1630 angelegte Herbarium des Hippolyt 
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(1974) hatte in seinem schon erwähnten Biographisch-biblio-
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Anmerkungen zu diesen Abschnitten
Name mit  Geburts-  und Sterbedaten und -or ten
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haben die jeweils zur entsprechenden Zeit gebräuchlichen Na-
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einschlägiger Publikationen wird hier oft nur eine Auswahl zi-
tiert (was in Anbetracht der Verfügbarkeit der ausführlichen und 
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Personen erinnern, wie Wulfenia an F. X. VON WULFEN oder Buel-
lia poeltii	 	 *	 POELT Sie bringen den Bekanntheitsgrad und 
die Wertschätzung der geehrten Person zum Ausdruck und wer-
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solche aus dem Tierreich) wurden (so wir sie denn ermitteln 
konnten) erfasst, da sie die oft recht breite fachliche Ausrichtung 
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NER & TÜRK"		0			nicht versucht detaillier-
	 0	 $	 &
/	 D
	 
	 @1	
anzugeben, sondern uns auf die in Tabelle 1 zusammengefasste 
	/	(
	!.
9		
			^D%H'j	$	9'	
	
D%H'	 '	 	 75	 9'	 5	 
	 //	

5	'			''		$		D	
-
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Namen Verrucaria anzianoides oder Pseudoheppia nicht di-
Tab. 1: Zuordnung von Eponymen zu verwandtschaftlichen Gruppen 
Ganz ohne Anmerkung Flechten (mitunter auch lichenicole Pilze) 
* am Ende des Namens nichtlichenisierte Pilze (z.B. Uromyces oberwinklerianus BERNDT*)  
[A-] am Ende des Namens 
[A-Bac] 
[A-Chlo] 
[A-Chry] 
[A-Desm] 
[A-Phae] 
[A-Rho] 
Algen 
Bacillariophyta, Kieselalgen, 
Chlorophyta, Grünalgen,  
Chrysophyta, Goldalgen,  
Desmidiales, Zieralgen,  
Phaeophyta, Braunalgen,   
Rhodophyta, Rotalgen 
[Bry] am Ende des Namens Bryophyta, Moose 
[Cya] am Ende des Namens Cyanobakterien, „Blaualgen“ 
[Phan] am Ende des Namens Phanerogamen, Blütenpflanzen 
[Gym] am Ende des Namens Gymnospermen, Nacktsamer (hier meist Nadelbäume) 
[Pter] am Ende des Namens Pteridophyta, Farnartige 
[Myxo] am Ende des Namens Myxomycota, Schleimpilze 
[Zoo] am Ende des Namens  Tiere (auch Protozoa, Miozoa [hier Dinoflagellaten]) 
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Auch würden die derzeit so raschen nomenklatorischen Verände-
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die allein schon aus Platzgründen hier nicht wiedergegeben wer-
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Sie wurde ergänzt durch zahlreiche Fotos, die betroffene Per-
sonen selbst zur Verfügung stellten und einer weiteren Anzahl 
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Fällen, in denen von einer Person mehrere Bilder aus verschie-
denen Zeiträumen zur Auswahl standen, wählten wir in der Re-
gel ein Foto, das aus dem Zeitraum stammt, in dem diese Person 
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STATISTISCHE ÜBERSICHT 
Wie gliedern sich die erfassten Personen nach Zeitperioden, 
Geschlecht, Nationalität und Berufswahl? Solche Fragen seien 
	.$	//
Flechtenforscher dieses Katalogs in Übersicht
Wünschenswert wäre es graphisch darzustellen, in wel-
chen Zeitabschnitten wie viel Forschungsleistung (bezüglich 
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	 +%'	 -
gelegt hatten, haben wir angenommen, sie wären im (bekannten) 
*		8/	V	*		
Nur ein knappes Viertel der 417 insgesamt erfassten Per-
sonen sind Frauen, doch zeigt die zeitliche Auffächerung seit 
C	
	S	*
			0	
	;-
!	$	
		@	"	;	
			/-
sten Frauen ist nur eine einzige (Anna PEHERSDORFER) vor dem 
Jahr 1915 geboren! Unter den nach 1975 geborenen Personen 
8			<.	?	
	7.	/-
		$5		
	$  	 +	
		
Aktivitäten aller erfassten Personen! 
Zur Staatsangehörigkeit der erfassten Mitarbeiter an 
X8..?-.356@9>=-9
3!8..8:563;856!89<-."
?	
		Q	$5		)	
	8	S	7	C!	$	#	
		-
	 /	 @	 "	 L0	 	 	 (
	 /	
strittig; etwa bei Personen mit mehr als einer Staatsangehörig-
.	
	5	
	'	)/		)		?	&	
'	7	
/			
	&M
Zur Berufswahl der erfassten Mitarbeiter
	&		
	
		
	-
8	
		@!.	
	/
	
	
Tab. 2: Zeitliche Zunahme der hier erfassten Forscher (auf Basis ihrer Geburtsjahre) 
Geburtsjahr <1726 <1751 <1776 <1801 <1826 <1851 <1876 <1901 <1926 <1951 <1976 <2001 
Personen 
gesamt 1 3 13 21 41 69 92 119 153 250 383 417 
Personen 
männlich 1 3 13 21 40 68 91 118 148 232 311 323 
Personen 
weiblich - - - - 1 1 1 1 5 18 72 94 
Anteil der 
Frauen [%] - - - - 2 1 1 1 3 7 19 23 
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	+	$	C/					-
	C	
Lehrberufe		4
	$			
	N!<.-
	;	\S	
	//8				5	
		
%		7	
	O&!			-
			3
J5	J	
		!	D	
noch höhere Anzahl ergäbe sich, rechnete man jene Personen 
hinzu, deren einzige lichenologische Arbeit eine Zulassungsar-
	$'	71'		U		/	
	05	
	)-
/	$	/	
"	(	N		O&-
!	
	&	D	 		S	-
	$
			&		
	"	O	
	3
J5	
J	
		<
		
	&	-

	'	('		[S"5	
		U		.	U		
während ihrer Ausbildung lichenologisch betätigt haben (etwa 
indem sie in der für ihre Ausbildung zum Gymnasiallehrer erfor-

	NJ	
	+%'	
	/8		+		
	@'	"
Unter den Hochschullehrern haben keineswegs alle Liche-
nologie zu ihrem Hauptforschungsgebiet erwählt, sondern sind 

	 	 	 
	0/
	 $
R	 	 
	
Algologie, wie GÄRTNER, GEITLER, PITSCHMANN, REISIGL, de TONI 
und TSCHERMAK-WOESS5	 
	 H.	 L=	 
	 -
	 
	 	 @1M5	 	 $C	 KRISAI-GREILHUBER 
oder OBERWINKLER5	
	@1'	
	3/!=%$5			
EHRENDORFER oder MERXMÜLLER, der Geologie, Geographie oder 
3$5			&	GÜMBEL oder HEUBERGER, der Vegetati-
onskunde, wie BORTENSCHLAGER, HEISELMAYER, KNAPP oder KRI-
SAI, der Chemie und Pharmazie, wie etwa HESSE, HUNECK oder 
	7TEINER.
B'	 \	 
	 	 
	 	 N!/	 
	 	 *
	 	 C.	
	'		
	
$	
	
			&	

	 /8	C.	
	^+	'
j		
		$-
nächst oder dauerhaft als Ärzte tätig (wie etwa ACHARIUS, HEPP, 
HOPPE, HOSER, HOST, LAURER, NYLANDER, SCOPOLI oder WEL-
WITSCH). Auch in der Folgezeit gab es viele weitere Ärzte, die 
		!	 GATTINGER, LETTAU, MINKS, PEY-
RITSCH, POETSCH, REHM, SAUTER, SCHIEDERMAYR, STIZENBERGER, F. 
J. &	UNGER"		BERGER		
	$			.&	)-
		'	0$/
Geistliche /
			'		*
		
	9/-
	
	)	!<	C%	
R	NATTERER, OLI-
VIER, PERKTOLD, SCHAERER, STIEGLITZ, STRASSER, STROBL, THEIS-
SEN oder WULFEN
Ähnliches gilt für Apotheker	FUNCK und LAURER gehören 

	/8	D%	
		
/	, RE-
PETZKY und!!
		@
Tab. 3: Zunahme des Anteils der Frauen an den hier erfassten Forschern im Verlauf der 12 Viertel-Jahrhunderte zwischen 1701 
und 2000 [bezogen auf Geburtsjahre] 
Geburtsjahr 1701–
1725 
1726–
1750 
1751–
1775 
1776–
1800 
1801–
1825 
1826–
1850 
1851–
1875 
1876–
1900 
1901–
1925 
1926–
1950 
1951–
1975 
1976–
2000 
Personen 
gesamt 1 2 10 8 19 29 23 25 35 96 135 34 
Personen 
männlich 1 2 10 8 18 29 23 25 31 83 81 12 
Personen 
weiblich - - - - 1 - - - 4 13 54 22 
Anteil der 
Frauen [%] - - - - 5 - - - 11 14 40 65 
 
Tab. 4: Staatsangehörigkeit der Lichenologen, die zur Erforschung von  
Österreichs Flechtenflora beigetragen haben 
Anzahl Staatsangehörigkeit 
insgesamt weiblich männlich 
Österreich 175 54 121 
Australien 1 0 1 
Belgien 1 0 1 
Dänemark 2 1 1 
Deutschland 103 12 89 
Finnland 8 1 7 
Frankreich 7 2 5 
Großbritannien 7 1 6 
Italien 6 3 3 
Japan 2 0 2 
Kanada 3 0 3 
Luxemburg 1 0 1 
Niederlande 8 0 8 
Norwegen 9 1 8 
Polen 8 4 4 
Russland 3 0 3 
Schweden 20 0 20 
Schweiz 9 2 7 
Slowakische Republik 4 4 0 
Spanien 7 3 4 
Tschechische Republik 11 2 9 
Ukraine 2 1 1 
Ungarn 10 2 8 
USA 9 1 8 
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Q	 	 B	 	 9//	 /
	 ''	 
	
Chemiker	 $	 )	 	 
	 . CULBERSON, HESSE, 
HUNECK und SCHINDLER	 $	 	 LLEUCKERT hingegen hatte 
Biologie und Chemie studiert, mit einem chemotaxonomischen 
@'	%'&	
	.'	$	)5		
	/		
Berlin berufene POELT ihn als Chemotaxonom in sein Team hol-
M
Verschwunden ist heute auch der Beruf des Juristen in der 
) ARNOLD und HOLZINGER 
	;		
'		
*

O'	 
	 ;/	 
	 	 '	 
	 )	 	
Berufe zu zeigen seien einige weitere Berufe, wie sie sich 
	
			#	<
5	//R 
Architekten (ULLRICH), Astronomen (NIESSL"5	 C'	 U	 	
'	 N	 !	 U	 R	 CJ5	 $J5	 G-
J5	 ;'	 *	 BAUMGARTNER, BRANDIS, HEU-
FLER, SARNTHEIN, SIMMER), Bergwerksangestellte (GEBHARD), 
Berufssoldaten (PIERS), Bibliothekare (BRUNNBAUER, LEITHE, 
RADKOWETZ), Forstleute (KREMPELHUBER, NORMAN), Garten-
inspektoren an Botanischen Gärten (STEIN), Handwerker, wie 
Bäcker (SANDSTEDE), Immobilienverwalter (SCHWAB), Judoleh-
rer (BUSCHARDT"5	#	KLEMENT"5	#'	G	BAUM-
GARTNER"5	.	
	#'%	SCHLÜSSLMAYR), Physio-
therapeuten, wie Kinesiologen (ROKITA = HINTEREGGER) und 
Pharmakologen (LANGERFELDT"
)!	 	 
	 
 ^Privatgelehrten“ unter den 
)5	 5	 
5	 
	 	 =	 ;'2	 -
stützt, sich ganz ihren wissenschaftlichen Aktivitäten zuwenden 
.5		$C		METZLER
9	
			
	U	'		'		%-
vaten Unternehmens oder auch neben einer anderen Tätigkeit 
/8	U	C/	
	 !
	C	
	C	
	O'/	$CR	APTROOT, BÜLTMANN, CEZANNE, DÜRHAM-
MER, EGGER, EICHLER, EMMERER, GOWARD, van HERK, "
, 
KOMPOSCH, PFEFFERKORN-DELLALI5	 WITTMANN	 
	0	 ZIMMER-
MANN"
ABKÜRZUNGEN UND ZEICHEN
 (eine mehrfach versuchte) persönliche Kon-
taktaufnahme gelang nicht
	335		NN	 	3	GÄRTNER	$		N	HERTEL)	6	;
	
bei Quellen-Angaben
APART Austrian Programme for Advanced Research 
and Technology
0;	 0%&	 +0;R	 +	 0%&	
0;5	0;R		0%&"
C0	 C	/	0"	U	0.
'	3

BG Bundesgymnasium
C/?	 C
''	 /8	 ?/	 
	 -
schung
BRG Bundesrealgymnasium
C7	 C	/	7"	U	0.
'	3


			 D		9		\V	//		-
thematik verliehener akademischer Grad, der 
	'4!	+	/

+3	 +	'/
+B9	 +	B
J9'
+			 +	 "	 U	 N	 +	 N-
R	 N2	 N%8/	 	
+
5	 	 
	 
	 7$5	 	

	
	)/!	/8		''		
$C	7H'	C."	/	

+7		 +	/	7
D@N		 D
2	@	N
FFF Forschungsförderungsfond der gewerblichen 
Wirtschaft
O	 	 O&!	 OCR	 	 O&!	 C-
lin)
FWF Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen 
Forschung
GHS Gesamthochschule
B0)	 B	0	/	)H
B0)J	 B0)J7H'%		8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
"5	\[
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	7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"5	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SSS
B0)JV	 B0)J7H'%		@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
"	S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		N.	
"5	S[
IAPT International Association for Plant Taxonomy
IBC International Botanical Congress
B	 B	H	
)		 )	 %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	7.
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	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
	-
motion
7		 	/	7"	U	0.
'	3

'		 '	 ''"	 U	 D	 	 
'	 B	
Code der Botanischen Nomenklatur illegitimer 
Name
'	&	 '	&'"	U	D	5		D$	/8		
illegitimen Namen geschaffener Name
'	4	 '	 4
'"	 U	 D	 j'¯	 $8.-
gewiesener, nicht mehr verwendbarer Name
GJ)	 .	)	GR	Polymerase 
Chain Reaction5	.	#.	$	
;&/!	 &	 D$	 L+90M	 '	
N/	
	D$H'	+90JH'"
+		 +	/	%H"	U	 	 	&	)!
	
mit der Berechtigung an Hochschulen zu lehren 
&
"

		 
	5	
.
"R	9	-
ner Promotion (meist mit Hilfe eines Stipendi-
ums) an seinem Spezialgebiet noch weiter for-

	?/
/		 /	 6	 /	 =
	 /-
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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
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	$	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	)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	-
	C	
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
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+'	 '	 3	 /
5	 <
	 	 DE TONI 
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	0R	Arthopyrenia 
lignophila ARNOLD, Aspicilia cervinocuprea ARNOLD, Biatora 
leprosula ARNOLD, B. subdiffracta ARNOLD, Bilimbia subtrachona 
ARNOLD, Buellia contermina ARNOLD, Catillaria irritabilis 
ARNOLD, Endocarpon rivulorum ARNOLD, Gyalecta albocrenata 
ARNOLD, G. roseola ARNOLD, Lecidea atronivea ARNOLD, L. 
contraponenda ARNOLD, L. gregalis ARNOLD, <	' ARNOLD, 
L. lacticolor ARNOLD, L. leucothallina ARNOLD, L. nivaria ARNOLD, 
L. pulvinatula ARNOLD, L. transitoria ARNOLD, Lecidella aeneola 
ARNOLD, L. botryosa HEPP ex ARNOLD, L. pulvinatula ARNOLD, 
L. umbratilis ARNOLD, Lecothecium pluriseptatum ARNOLD, 
Microglaena biatorella ARNOLD, Mycoporum perexiguum ARNOLD, 
Polyblastia caesia ARNOLD, P. deplanata ARNOLD, Rhizocarpon 
dissentiens ARNOLD, Rh. intersitum ARNOLD, Sagedia cognata 
ARNOLD, S. morbosa ARNOLD, S. subarticulata ARNOLD, Secoliga 
annexa ARNOLD, S. indigens ARNOLD, Sporodictyon clandestinum 
ARNOLD, Thelidium rivale ARNOLD, ;#	= ARNOLD, 
Verrucaria pachyderma ARNOLD
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D%H'R	Arnoldia	0MASSAL	'	5	Farnoldia HERTEL	
66	Arthonia arnoldii ZAHLBR5	Arthopyrenia arnoldii ZAHLBR5	
Aspicilia arnoldii HUE, Bacidia arnoldiana 5	Biatorina 
arnoldii KREMP5 Bilimbia arnoldii 5	Blastenia arnoldiana 
>^*5	Blitridium arnoldii REHM½5	Brachythecium 
arnoldianum RUTHE	LCHM5	Buellia arnoldii SERVÍT, Clitocybe 
arnoldii BOUD½5	Dermatocarpon arnoldianum DEGEL5	Fissidens 
arnoldii MOLENDO	LCHM5	Lecanora arnoldiana FLAGEY, L. 
arnoldiana GYELN	'	5	L. arnoldii WEDD5	Lecidea 
arnoldiana	NMAGN5	Leciographa arnoldii REHM, Leptosphaeria 
arnoldii REHM½5	Lobaria arnoldii VAIN5	Meliola arnoldii 
SCHMIED½5	Monilia arnoldii )MANGIN & PAT½5	Parmelia arnoldii 
DU RIETZ, Phaeospora arnoldii HEPP, Pharcidia arnoldiana 
ZOPF½5	Physalospora arnoldiana REHM½5	Physma arnoldianum 
HEPP, Placodium arnoldianum	CHOISY, Porina arnoldii POELT 
>_#:, Protomycopsis arnoldii MAGNUS½5	Psorotichia arnoldii 
HEUFL5	Rhizocarpon arnoldii RÄSÄNEN, Rinodina arnoldii 
NMAYRHOFER & POELT, Roccella arnoldii VAIN5	Thelidium 
arnoldianum SERVÍT, Th. arnoldii ZSCHACKE, Usnea arnoldiana 
ZAHLBR5	U. arnoldii MOTYKA, Verrucaria arnoldii	*STEINER.
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BIOGRAPHIEN  
ARVIDSSON, Lars  
*1949, Göteborg 
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Pseudocyphellaria arvidssonii	+*GALLOWAY, Sticta arvidssonii 
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ASTA-GIACOMETTI, Juliette  
*1941, Grenoble, Isère 
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À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AUER, Brigitte [seit 1992 verehelichte 
POLLANZ-AUER]  
*1963, Klagenfurt
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BIOGRAPHIEN
AUERSWALD, Bernhard  
*1818, Linz bei Großenhain in Sachsen 
†1870, Leipzig
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BAUMGARTNER, Julius  
*1870, Stein in der Wachau 
†1955, Ring bei Hartberg
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BAUMGARTNER, Ruben R.  
*1966, Seekirchen am Wallersee 
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GHARRIS & W.R.BUCK, Lecanora brodoana LUMBSCH & 
@NNASH, L. brodoi	C+RYAN	¼	@NNASH, Lecidea brodoana 
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KUWKA, Rinodina brodoana SHEARD
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BRUNNBAUER, Wolfgang  
*1955, Wien 
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BÜLTMANN, Helga  
*1966, Hamm in Westfalen 
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in der Arbeitsgruppe von DANIELS und dabei mit Arbeiten mit 
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BUSCHARDT, Arthur (Kurt)  
*1935, Rüdersdorf bei Berlin 
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*1934, Grodzany bei Bychawa, Polen 
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tanischen Gesellschaft und 27 Jahre Herausgeber der Zeitschrift 
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RICH, ERTZ, LAWREY & VAN DEN BOOM, Coppinsia LUMBSCH & HEI- 
BEL 6U	Arthopyrenia coppinsii RAVERA, Chionosphaera coppinsii 
ROBERTS, Cliostomum coppinsii FRYDAY & KANTVILAS, Coeno-
gonium coppinsii APTROOT	¼	CÁCERES, Dictyonema coppinsii 
LÜCKING, BARRIE & GENNEY, Lecanora coppinsii	BRAND & VAN 
DEN BOOM, L. coppinsiorum KANTVILAS, Lichenochora coppinsii 
ETAYO & NAV.-ROS5	Lichenopeltella coppinsii EARL.-BENN. & 
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Pseudocyphellaria coppinsii	+*GALLOWAY, Rimularia 
coppinsiana KANTVILAS, Tremella coppinsii DIEDERICH & 
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*1929, Indianapolis 
†2003, Durham, N.C.
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CZEIKA, Helene, geb. SCHIMAN  
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*1969, Kirchdorf an der Krems, 
Oberösterreich
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DALLA TORRE: Carl Wilhelm von 
Dalla Torre von Thurnberg-Sternhof 
*1850, Kitzbühel, †1928, Innsbruck
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der Flechten in der Flora der gefürsteten Grafschaft von Tirol, 
Vorarlberg und Liechtenstein ist ein äußerst präziser und um-
fassender Katalog der Flechten des damaligen (auch Südtirol 
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DANIELS, Frederikus [“Fred”] 
Josephus Alphonsus *1943, Arnhem, 
Niederlande
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Promotion (“Vegetation of the Angmagssalik District South East 
Greenland. IV. Shrub, Dwarf shrub and terricolous lichen Vege-
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DEGELIUS, Gunnar  
*1903, Uppsala 
†1993, Göteborg
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DE TONI, Giovanni Battista  
*1864, Venezia 
†1924, Modena
C%R	 B	 N	 H.-
	
	0	6	7
'	
	C	
	'	O&	

	'	\	+	0	'	C	3	
	
	0	\[	/8	'	*	C.	'	'	
	
	\\	+$	/8	C.		
	O&	'	S	
/	/8	C.5	O&	7	
		S		
	O-
'	$	G	 	%!	)!
5				
Flechten sammelte (1875 und 1876 in der Steiermark gesammel-
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5	Detoniella TREV. [Cya], Detonina KUNTZE½5	Detonisia 
GONZ.FRAG½	UU	Campylodiscus detonianus	*DEBY	L0JCM 5	
Cocconeis detoniana PANTOCSEK	L0JCM5	Euglena detoni VAN 
OYE LD$M5 Fusarium detonianum SACC½5	Helierella 
detoniana KUNTZE [A-Chlo], Heterodinium detonii RAMPI [(R	
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$5	+%H], Histioneis detonii RAMPI [(R	$5	
+%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DOLENZ, Viktor  
*1870, Krainburg [heute: Kranj, Slow.], 
†1914, Lupkov in den Karpaten
C%R	 	 3H'	 6	
7			'		#5	.	C-
	&	3H'		#	
	)	LR	)4-
45	7M	'	0	\\\	7
'	
	9-
/	 	 
	 O&!	 ?	 
	 8	 \	
)/!	/8	
	O			3H'-
	 	?	
	;	S	
	
	..	8-
/.''	 /8	 '	 ;.J	 
	 C8	
S	 3H'%/	 '	 7H''	 	 3$	 B'	
*		
		$'	!
	$	&		
%!	<	5	4!5		
	#%	6	Q		-
	0.&!			$	'	+		DOLENZ die 
in seinem Bericht (1911) aufgeführten Flechten weder selbst 
''		''	?		
'	C	5	

	 
	 	 	 &	 ^C$.$	 C	
FEST		"	'	*	S[j	''	
	&	*	STEINER 
''
C  !	$ 	/ 	&	R
DOLENZ5	;5	R	C	
		7.	8	
	
@!.	'	*	S	BB	C	8	
		
D/	
	7'.	'	*	S	6		
9	;	7'.	47R	\SJ\\
> R	LINHART	V"	R	0	LINHART	V"

1	+	D%	ÍpetriÃ	
	'/	$	D		&
	
2.	$R			R	Cheiromycina petri D.HAWKSW. 
& POELT (nach Peter W. JAMES), Stigmidium petri HAFELLNER (nach 
Andreas RODLAUER5		^Schwarzer Peterj"
61
62
36 | STAPFIA 104/2 (2017)  
BIOGRAPHIEN  
DOPPELBAUR, Hans Walter  
*1927, Augsburg 
†1970, Günzburg
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*1895, Sandvik, Uppland, †1967, 
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Placopsis durietziorum	+*GALLOWAY, Pseudocyphellaria 
durietzii	+*GALLOWAY, Psoroma durietzii	JAMES & HENSSEN, 
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*1867, Knifzig, Tondern [heute 
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FLEISCHHACKER, Antonia 
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FLOERKE, Heinrich Gustav  
*1764, Altenkalden in Mecklenburg, 
†1836, Rostock
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Ginzling, unternommen und am 26. und 29. jenes Monats machte 
Floerke den durch die Ungunst der Witterung vereitelten Versuch, 
den südlich ober Finkenberg (883 m) gelegenen Grimberg (2765 
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museo historiae naturalis Casselensi editi	\6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follmannii	?DODGE, Buellia follmannii	?DODGE, B. 
follmannii BARRENO & A.CRESPO	'	5	Chiodecton 
follmannii RIEDL, Enterographa follmannii	?DODGE, 
Fellhanera follmannii	)B>_#:, Graphis follmannii 
?DODGE, Gymnographopsis follmannii	?DODGE, 
Heterocarpon follmannii	?DODGE, Heterodermia follmannii 
SIPMAN, Lecanactis follmannii	?DODGE, Lecanora follmannii 
KLEM5	Lecidea follmannii RIEDL, Lichenoconium follmannii 
7ÌKONDR. & D.J.GALLOWAY½5	Melampylidium follmannii 
?DODGE, Melanothecopsis follmannii ?DODGE, Neofuscelia 
follmannii	*KRUG, Opegrapha follmannii	?DODGE, 
Pertusaria follmanniana	0?ARCHER & ELIX, Placynthiopsis 
follmannii	?DODGE, Porina follmanniana	OBECKER & 
LÜCKING, Protoroccella follmannii	)SANCHEZ-PINTO & 
M.SCHULZ ex FOLLMANN, Pseudopyrenula follmannii	?DODGE, 
Psoroma follmannii	?DODGE, Ramalina follmannii 
?DODGE, Stereocaulon follmannii	;MARCANO, A.MORALES 
& GALIZ, Tephromela follmannii PÉREZ-VARGAS, HERN.-PADR. & 
ELIX, Thelenella follmannii KALB
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FÓRISS, Ferenc  
*1892, Heves, Ungarn 
†1977, Miskolc, Ungarn
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D%H'R	Alectoria forissii GYELN5	Collema forissii SZATALA, 
Parmeliella forissiana GYELN5	Verrucaria forissii SERV
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FREY(-STAUFFER), Eduard  
*1888, Meiringen [Kanton Bern], 
†1974, Bern
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^Die Vegetationsverhältnisse der Grimselgegend im Gebiet der 
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REY 1921"5	
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"	FREY gehörte der wissen-
schaftlichen Nationalparkkommission an und bearbeitete die 
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nalparks (FREY 1952) und berichtet in einer bemerkenswerten 
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	0R	Lecanora diaboli 
FREY & POELT in POELT, Squamarina nivalis FREY & POELT, 
Stereocaulon carinthiacum FREY
D%H'R	Acarospora freyi	NMAGN5	Conotrema freyi >_#:
POELT, Lecanora diaboli FREY & POELT, L	freyi POELT, Lecidea 
freyi H.MAGN5	Pertusaria freyi ERICHSEN, Rinodina freyi 
NMAGN5	Umbilicaria freyi CODOGNO, POELT & PUNTILLO, Usnea 
freyi MOTYKA
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FRIES, Elias Magnus  
*1794, Femsjö [Småland] 
†1878, Uppsala
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Wohl dieser Vollständigkeit geschuldet hatte man früher  für ei-
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FRIES, Theodor (Thore) Magnus 
*1832, Femsjö [Småland] 
†1913, Uppsala
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Umfang zu Kennzeichnung von Taxa und im Gegensatz zu NY-
LANDER nutzte er diese (nach Art von MASSALONGO und ' 
zur Umschreibung enger gefasster Gattungen, was ihm die er-
bitterte Gegnerschaft NYLANDER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Caloplaca TH.FR5	 Chaenotheca (TH.FR"	 TH.FR5	 Helocarpon 
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*1825 München 
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Gerardia gattingeri SMALL, Kuhnistera gattingeri	0HELLER, 
Lobelia gattingeri 0GRAY, Panicum gattingeri NASH, 
Petalostemon gattingeri	0HELLER, Rubus gattinger	)NBAILEY, 
Solidago gattingeri CHAPM	1	0GRAY, Viorna gattingeri SMALL
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GEBHARD, Johann [= Johann von 
Nepomuk]  
*1764 [oder 1774], Freysingen 
[Freising, Bayern], †1827, Graz
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†1990, Wien
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& KOMÁREK	LHM	66	Alternantia geitleri	*SCHILLER KOMÁREK 
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$R	+%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LHM5	Chamaesiphon geitleri	NLUTHER	LHM5 Characiopsis 
geitleri HALÁCZ	L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HM5	Chlamydomonas geitleri	NETTL 
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> R	GRUMMANN (1974), EHRENDORFER "	R	0	
'	
C
&	
	O&	?

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*1905, Åkirkeby, Bornholm 
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nebst Bemerkungen zu einigen außereuropäischen Taxa 
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Parasiten in den Seckauer Tauern (Ostalpen, Niedere Tauern, 
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Flechten im Nationalpark Hohe Tauern (Kärntner Anteil, 
"	U		II 185/105R	VJ[V
HAFELLNER5	*5	TÜRK5	G5	SSR	+		$		
- eine Checkliste der bisher nachgewiesenen Arten mit 
;	U	7%<	76R	J[	
HAFELLNER5	*5	TÜRK5	G5	S[R	+		$		
6			.	
			@1	'	
0	$	;	
	72.	6	7%<	
194"R	J	
HAFELLNER5	*5	TÜRK5	G5	BREUSS5	5	[R	(		
	
?	"	U		(	$.	5R	J	
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Flechten und lichenicolen Pilzen im oststeirischen 
Hügelland unter besonderer Berücksichtigung der Gebiete 
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9	/8 			0R	Absconditella 
trivialis (WILLEY ex ;'>_#:, Amandinea cacuminum (TH.
FR.) SHEARD & H.MAYRHOFER, Biatora vacciniicola (TØNSBERG) 
PRINTZEN, Buellia hypophana (NYL.) ZAHLBR., B.subdisciformis 
(LEIGHT.) VAIN., Calicium adaequatum NYL., Caloplaca erodens 
TRETIACH, PINNA & GRUBE, Carbonea herteliana HAFELLNER & 
MATZER, Catinaria neuschildii ('!?, Gyalideopsis 
anastomans >_#:!?,	~#		MUHR & 
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TØNSBERG, Lecanora farinaria BORRER, L. praesistens NYL., 
L. thysanophora R.C.HARRIS, Lepraria borealis LOHTANDER 
& TØNSBERG, L. elobata TØNSBERG, L. sylvicola ORANGE, 
Minutoexcipula tuerkii HAFELLNER*, Miriquidica invadens 
HAFELLNER, OBERMAYER & TRETIACH, Mycoblastus alpinus (FR.) 
TH.FR., M. caesius (COPPINS & P.JAMES) TØNSBERG, Omphalina 
pseudoandrosacea (ST.AMANS.) MOSER, Opegrapha rotunda 
HAFELLNER, Placynthiella dasaea (STIRT.) TØNSBERG, Porina 
guentheri (FLOT.) ZAHLBR., Protoblastenia szaferi J.NOWAK, 
Rhizocarpon schedomyces HAFELLNER & POELT, Rh. vorax POELT 
& HAFELLNER, Rimularia gyrizans (NYL.) HERTEL & RAMBOLD, 
Rinodina candidogrisea HAFELLNER, MUGGIA & OBERMAYER, 
R. degeliana COPPINS, R. sheardii TØNSBERG, Sagediopsis 
* HAFELLNER, Scoliciosporum schadeanum (ERICHS.) 
>_#:	Schaereria corticola MUHR & TØNSBERG, Thelidium gisleri 
(MÜLL.ARG.) ZSCHACKE, Th. verrucosum ZSCHACKE, Thelotrema 
suecicum (H.MAGN.) P.JAMES.
D1R 	HAFELLNER: Lichenicolous Biota	6VS"
D%H'R	Fellhanera >_#:5	LFellhaneropsis SÉRUS. & COPPINS], 
Hafellia KALB, Hafellnera HOUMEAU & CL.ROUX, Henfellra 
L0''M	HALICI,	+HAWKSW., Z.KOCAK. & M.KOCAK½	
66	Arthonia pepei L%R	&.8'"	%	/8	*/M	
ETAYO & PÉREZ-ORTEGA, Biatora hafellneri RODR.FLAKUS & 
PRINTZEN, Biatoropsis hafellneri MILLANES, DIEDERICH, M.WESTB. 
& WEDIN½5	Caloplaca hafellneri S.Y.KONDR. & KÄRNEFELT, 
Capronia hafellneri NOGRASEK½5	C. josefhafellneri ZHURB. & 
ETAYO½5	Dactylospora hafellneriana SÉRUS.½5	LEnterographa 
fellhaneroides YESHITELA, EB.FISCH., KILLMANN & SÉRUSM5	
Hypotrachyna hafellneri ELIX, T.H.NASH & SIPMAN, Letroutia 
hafellneri S.Y.KONDR. & ELIX5	LMalcolmiella fellhaneroides 
LÜCKINGM5	Megalaria hafellneriana KANTVILAS, Opegrapha 
hafellneri	DZIMM5	LPhaeosporobolus fellanerae R.C.HARRIS 
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HALE, Mason Ellsworth  
*1928, Winsted, Connecticut 
†1990, Arlington, Virginia
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kumentation vom Wachstum von Flechten (die eine Korrelation 
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D%H'R	Halegrapha RIVAS PLATA & LÜCKING, Haleomyces 
D.HAWKSW. & ESSL.*, Masonhalea KÄRNEFELT, Melanohalea 
O.BLANCO, A.CRESPO, DIVAKAR, ESSL., D.HAWKSW. & LUMBSCH	66	
Abrothallus halei PÉREZ-ORTEGA, SUIJA, D. HAWKSW. & R. SANT½5	
Anzia masonii YOSHIMURA, Bulbothrix haleana SÉRUS5	Cetraria 
halei	?)CULB. & C.F.CULB5	Cetrariastrum halei	?)CULB	
¼	CULB5	Chapsa halei MANGOLD, Cladina halei AHTI, 
Graphis haleana	GHARRIS, Hypotrachyna halei SIPMAN, ELIX 
& T.H.NASH, Megalospora halei SIPMAN, Neofuscelia halei ESSL5	
M.BARBERO & LLIMONA, Niebla halei SPJUT, Ocellularia halei 
CÁCERES, APTROOT & LÜCKING, Oropogon halei ESSL5	Parmelia 
halei AHTI, P. halei	++AWASTHI '	5	Phaeographina 
halei PATW. & C.R.KULK5	Physcia halei	*?THOMSON, Porina 
halei MAKHIJA, ADAW. & PATW5	Pseudocyphellaria halei 
+*GALLOWAY, Rinodina halei	NMAGN5	Stereocaulon halei 
BLAMB, Usnea halei	CLERC
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HAMETNER, Christina  
*1979, Linz, Oberösterreich 
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culture experiments with algal and fungal bionts of selected 
species of lichenized Ascomycota: Part I: Comparative study of 
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HANKO, Bernd  
*1949 Berlin 
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HARTL, Helmut  
*1941, Olmütz [heute Olomouc, 
Tschechien] 
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HENSSEN, Aino Marjatta  
*1925, Elberfeld 
†2011, Marburg
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species delimitation in Heppia sensu stricto (lichenized 
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cyanophili et fungi saxicolae exsiccati [JV"
D%H'R	Caloplaca hensseniana KALB, Diploschistes hensseniae 
LUMBSCH & ELIX, Gyalidea hensseniae HAFELLNER, POELT & 
>_#:, Lecanora hensseniae VÄNSKÄ, Nephroma hensseniae 
P.JAMES & F.J.WHITE, Parmotrema hensseniae KROG, Rhizocarpon 
hensseniae BRODO, Rimularia hensseniae HERTEL & RAMBOLD, 
Stephanocyclos henssenianus HERTEL, Xanthoparmelia hensseniae 
O.BLANCO, A.CRESPO, ELIX, D.HAWKSW. & LUMBSCH
> R	GRUMMANN (1974), HERTEL & SCHREIBER (1988), JAHNS 
(1993), KÄRNEFELT (2009), HONEGGER (2011, 2012), HERTEL 
(2012), KÄRNEFELT			S"5		&	G	HONEGGER 
(2016 an HH)	R	B'	0!5	[\				&	
0	HENSSEN (Sammlung HERTEL"

HEPP, Johann Adam Philipp  
*1797, Kaiserslautern 
†1867, Frankfurt/M.
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des verrückt gewordenen konstitutionellen Bourgiois, der seine 
Art von Liberalismus zum Leben ebenso erforderlich hielt als 
Salz und Brodj	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NÄGELI ex 5	Amphiloma heppianum MÜLL.ARG5	Bilimbia 
heppii TREVIS5	Didymosphaeria heppii PETR½5	Eolichen heppii 
ZUKAL, Lecidea heppiana MÜLL.A5	Myriospora heppii NÄGELI,  
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HERK, Cornelis [“Kok”] Marinus VAN 
*1956, Stolwijk, Niederlande 
C%R	9
!
	)	U	7
-
'	
	C		
	O&	O	[6\V	'	0	
^+j	 L	 0	 	 $	 '	 ÍÃ	

	Í+Ã	
M	'		0	^Vegetatie en abiotisch 
milieu van een sneeuwdal in Zuidoost-Groenland“ betreut von 
*0	 DANIELS	 ;	 \	 	 S	 '	 ^Lichenologisch On-
derzoekbureau Nederland (LON)“ tätig, einer privat betriebe-
nen Institution, die Flechtenkartierungsprogramme im Auftrag 
von acht niederländischen Provinzregierungen durchführt (die 
	 '	 &$	 
	 
	 	0!
	
	 /8/'	 "	 7	 	0.&!	
'/R	D/	
	;!
	
		
-

	 	 
	 9

	 
	 
	 .-
	#.	$	
		;!
-
	D	G	)	O	$	;
	
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und Schwefeldioxid; Auswirkungen des Klimawandels auf die 
	&	&HERK			SS"	7	
	B	
gilt unscheinbaren Arten, von denen er mehrere neu beschrieb 
(Protoparmelia hypotremella HERK, SPIER	¼	;WIRTH, Lecanora 
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BIOGRAPHIEN  
HEUFLER zu Rasen und Perdonegg, 
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Alexander von, ab 1865 Freiherr von 
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HIERZER, Eleonore  
[später erehelichte MAYRHOFER] *1963, 
Eggersdorf bei Graz
C%R	 	 3H'	 6	
	\		3
/	6\	7
'	
	C	
	
O'.
	/8	
	)'"		
	O&	3$	+	/-
		
			N	
C  !	$ 	/ 	&	R
HIERZER5	D5	\[R	'1'	7
		
	3	
Tephromela		D%	6	3$R	O&	&2//	
N"	\	%%
> R		&	N	MAYRHOFER	S		NN"

HILLMANN, Johannes  
*1881, Berlin 
†1943, Berlin-Pankow
C%R	 +	 3H'	 
	 )-
	 6	0	 S	 C	 8$	 	 	
S6S[	 7
'	 
	 '.5	 9/	 
	
%		
	O&	C	0	S	)	7
"		
&
	C	3H'	D	$'
	N$
5	
dem er 1943 dann auch erlag, erzwang 1939 seinen vorzeitigen 
G
	D	/		
	S		.	$	
Taxonomie und Floristik der Flechten, insbesondere der Parme-
	 
	 @	 '	 %'	 7%.R	
.	C
	C	
	
	'	
		
für RABENHORSTÃ	#H%'	0		N%.	'	
	
%'	 $''	 '	 *	 GRUMMANN veröffentlichte Flechten-
C
	
	#H%'	
	.	C
		HILL-
MANN & GRUMMANN	V"	J		C5	
	
	D	
vor seinem Tode nicht mehr zum vollen Abschluss hatte bringen 
.2	D	8.	8		5	
		.%-
1'%		0	$	D!$		GRUMMANNs Händen 
war und so den Krieg überdauerte, während beim Verlag auch 
	+.2.	
	
	 	
.	@	
	?.	
&	 	 C
	 
/	 &	 
	 #-
kung sein Herbar, seine Bibliothek und auch alle bereits fertigen 
+.2	'	;	6	$	
	#.1'%5	
	
+	*	GRUMMANN übernommen hatte  blieb erhalten; von 
GRUMMANN überarbeitet und ergänzt kam es nach dem Krieg zur 
;2//	D'
	
	C	;	
	-
&$	C
		7	N	
		C.5			
	
	#4		5	&
C  !	$ 	/ 	&	R
HILLMANN5	*5	VR	@	6	BR	+	)	GX	
#H%'	&	+
5		
	
	
7$5		05	&95	0	[R	J[
HILLMANN5	*5	[R	'	6	BR	+	)	GX	
#H%'	&	+
5		
	
	
7$5		05	&	95	0	VR	JS
D %   H '  R	Buellia hillmannii ERICHSEN, Lecidea hillmannii ANDERS, 
Micropeltella hillmaniana KIRSCHST½5	Propolis hillmaniana 
KIRSCHST½
> R	MATTICK (1954), GRUMMANN (1974), WAGENITZ (2009), 
KÄRNEFELT			S"	R	0	GRUMMANN	"

HINTEREGGER [seit 1995 
verehelichte ROKITA], Erika  
*1961, Wolfsberg, Kärnten
C%R	 	 )5	 	 )-
	
	%!	#	6	[\6	3
	
	D
/	#!"	6\S	C	
	7/H''	
	7		'	)&	0=
	7
'	
	C	'	
9/!	H.	
	'"	/8	
	)'		N2	
7		
	O&	3$	\V				+5	!
	
	 	 @!.5	 \[65	 +	 '	 B-
	/8	C.		&	*	POELT"	+	%		^Flechten 
auf heimischen Alpenrosenj	6		0	
	V	'	
'	
~``|	
	)
	7'.	$"	(-
	\[	
	SS	)		Í0'

	N2	
Schulen` (AHS) in Graz, Birkfeld und Kremsmünster, unterbro-
	 
	 	 @!.	 6"	 	 ;	
'	 B	 /8	C.	
	O&	3$	 '	G'		-
%4.	 /2
/
"	 B	 
	 (	
		''	'	*	POELT eine Revision der Arten 
der Gattungen Caloplaca, Fulgensia und Ioplaca des Himalayas 
(POELT & HINTEREGGER	"	7%!	$!$	0
	
	7''	SSS6SS"5	#	SS6SSV"5	
#!%!
.	SS\6SS"	
	*	7	*H		SS"	
Seit 2005 unterhält sie eine eigene Praxis in Kinesiologie und Jin 
7	*H		C
	?'J9H
5	2	7	
S	 	 		G/	 '	)	^#!%!
.j	
	
	;.
'	&	)$	
	&	7$
C  !	$ 	/ 	&	R	
HINTEREGGER5	D5	R	#	/	
	Rhododendron-
Arten (Rh. ferrugineum und Rh. hirsutum) der Ostalpen 
unter besonderer Berücksichtigung einiger Arten der Gattung 
Biatora	U	C	)	55R	J[
HINTEREGGER5	D5	MAYRHOFER5	N5	POELT5	*5	\R	+		
der Alpenrosen in den Ostalpen (Rhododendron ferrugineum 
und Rh. hirsutum"		D	0	
	3	Lecanora 
und Rinodina	U		9	;	7'.	119R	\J
S
> R	2	0.8/	S[		NN"	R	3$5	S	
3	&	*	POELT5		.	R	N	HERTEL.

HÖFER, Franz  
*? 
†1911
C%R	 	 C8	 6	
Publizierte auch über die Volksnamen niederösterreichischer 
$	 & KRONFELD 1889) und Vögelf	\\"	
140
141
142
143
66 | STAPFIA 104/2 (2017)  
BIOGRAPHIEN  
C!	$ 	/ 	&	R
5	5	\\R	C	$	#H%'	&	9
2J
	6	;	(JC	3	?	37R	J\S
> R	GRUMMANN	"

HOEHNEL, Franz Xaver Rudolf Ritter 
von *1852, Zombor 
†1920, Wien
C%R	 	 N	
H.	 6	 B'	 
'	 2J	 ('	
L	7M	/	3H''		?	N-
/	 \S	 )'%8/	 /8	 95	 3-
%	 
	 '.	 	 
	@N	?	 \	 =
	
	0	&	F. HABERLANDT an der Hochschule für Bo-

.	 \	 %'&	 	 	 
	 O&	 7=	 	0	
DE BARY zum Dr. phil.	 ^Über den negativen Luftdruck in 
*	 	*	 |
J"	;	 \	 	 \\S	 	 	 	

	 .
'	 	 0	 
	 /J'-
	 ;	 \\	 N	 	 C.	 	

	@N	?\\	@	^/j5	\\\	/	
	C.5	
	..%	
	?.
	
	@N	?	\	
/	 /8	 $'	 
	 $%H	 	 
	
N	/8	C
.5	\V	/	
	C.5	.-
.%	
	 	?.
		
	@N	?	 B'	7-

4	 SV¸S[	 G.	 
	 @	 N	 ?	
#%

	 
	 
	 #	 0.
'	 
	
?/		S"	B	
	\S	*	
			

	H.	$5	&
	
	$H'	
		
	VS	
	3	
	VSS		0	/			
nach Nordafrika, Kleinasien, Brasilien, Nordamerika, Ceylon 

	*&	7''	 	9
2	
	@	C
'H-
	 L
	 	 	 	0M	//	 &-
./		+!$	
&	+	C	7''	
8		^mehrere Zenturien“ über den Herbarhändler 
@		WEIGEL 1917 und 1918 (HERTEL	\S"
C  !	$ 	/ 	&	R
HOEHNEL, F. &5	S[R	H.	W;B	(	$	

	
2	?
&	6		C	
(	56R	JS5	[J	LD!	U	/	7	[	U	
	
Originalbeschreibung von Thelocarpon conoideum 5	
	/	'	
		9
2	L^zwei Perithecien 
auf nackter Erde im Walde südlich von Allentsteig“ (nach 

'	;5	''	SV	
	&		&	HOEHNEL 

	;	SCHIFFNERM	8
	@15	
	SALISBURY 1966 in 
die Synonymie von Th. superellum	9H	M
9	/8 			0R	Thelocarpon 
conoideum HOEHN
D %   H '  R	Hoehneliella BRES. & SACC½5	Hoehnelogaster LOHWAG½5	
Hoehnelomyces WEESE½5	LHoehnelomycopsis GREIS½M	66	
Calonectria hoehneliana JAAP½5	C. hoehnelii REHM½5	Cistella 
hoehnelii SCHEUER½5	Conioscypha hoehnelii KIRK½5	Daedalea 
hoehnelii BRES½5	Fenestella hoehneliana REHM½5	Fomes 
hoehnelii BRES½5	Ganoderma hoehnelianum BRES½5	Linhartia 
hoehnelii REHM½5	Meliola hoehneliana HANSF½5	Merrilliopeltis 
hoehnelii REHM½5	Myrmaeciella hoehneliana RICK½5	Neottiella 
hoehneliana REHM½5	Phaeoramularia hoehnelii PETZOLDT½5	
Phoma hoehnelii KESTEREN½5	Pleospora hoehneliana PETR½5	
Polyporus hoehnelii BRES½5	Pyrenula hoehneliana ZAHLBR5	
Ramalina hoehneliana MÜLL.ARG5	Russula hoehnelii SINGER½5	
Thelephora hoehneliana BRES½5	Tomentella hoehnelii SKOVST½
> R	KILLERMANN	S"5		C%	)1J
kon (1815-1950), GRUMMANN (1974), HAMANN (1988), FRAHM & 
EGGERS (2001), EGGERS	SSV"	R	0	KILLERMANN	S"

HOFFMANN, Nikolaus 
 
C%R	 	 C	 6	 7
	
C		
	O&	3$	
	/5		&	*	HAFELL-
NER5	
	
			+%'
C  !	$ 	/ 	&	R
HOFFMANN5	95	R	NH'%	H'H	/	
	U	3$R	O&	&2//	+%'"	
S\	%%	'	D!$	
	;	
.	R	
HOFFMANN & HAFELLNER	SSS"
HOFFMANN5	95	HAFELLNER5	*5	SSSR	D	G&	
	
lichenicolen Arten der Sammelgattungen Guignardia und 
Physalospora	U	C	)	77R	JS	L?
		TÜRK 
& HAFELLNER 2010 auch wegen einiger Flechten-Nachweise 
$M
> R		&	*	HAFELLNER	S[		NN"

HOFMANN, Paul  
*1964, Innsbruck 
C%R	 	 )	 U	 9ach der 
	 7
'	 &	 C	 
	 D
/	 
	 &	
3%	
	?/.
	/8	
	)'"		
	O&	
B.	 	 '	 '	 	0	 8	 %%H	
Flechtengesellschaften im östlichen Nordtirol unter Berücksich-
	''2.	3%.	7		3H'-
		@	
		1	).	'	B	/8	3-
%	 
	 O&	 B.	 8
	 /

.	 
	
/.
	;"	!	7	SSS	)	
	
Arbeitsgemeinschaft der Tiroler Gymnasiallehrer für Geographie 
und Wirtschaftskunde und im Vorstand der Bundesarbeitsgemein-
schaft der österreichischen Geographie- und Wirtschaftskunde-
)	7	SS	0		3?J7	/8	
	7.-
darstufe II und seit 2015 auch am Zentrum für Fachdidaktik der 
!
	N	@	)		

	$			('
0! 	 . 	' 	C$	/ 	R	
[Siehe 	R	KAUFMANN und TØNSBERG.]
144
145
146
  STAPFIA 104/2 (2017) | 67 
BIOGRAPHIEN
HOFMANN5	5	\\R	C	$		@R	+	N	
#
5	9
"	U	C	9J'
	;	
Innsbruck 75R	J[
HOFMANN5	5	\R	#	
	%%H	J
	'	G'	&	N		@	"	
	O'J
		''2.	3%.	U	C	
9J'
	;	B.	76R	VJVS
HOFMANN5	5	SR	C	$	#	
		
	

	$	&	@	B	U	C	9J
'
	;	B.	77R	JS
HOFMANN5	5	R	C	$	#	
		
	

	$	&	@	BB	U	C	9J
'
	;	B.	78R	VJS
HOFMANN5	5	R	+	%%H		
	J&J
tation des östlichen Nordtirol unter Berücksichtigung immis-
2.	3%.	U	C	)	51
HOFMANN5	5	R	C	$	#	
		
	

	$	&	@	B;	J	C	9J
'
	;	B.	84R	J	
HOFMANN5	5	R	+		
	@	
)
''	

'		B.	@5	0"	
U	;2//@	)
'	

'	77R	J
HOFMANN5	5	BERGER5	5	OBERMAYER5	?5	WITTMANN5	N5	BREUSS, 
5	SIPMAN5	N5	\R	D!$	$		
	
$	0%	@5	"	D	
	C)0J
D1.			N$	13R	VVJ[	
HOFMANN5	5	KLEIN5	75	\R	#$	8	
	J
herbar des Botanischen Instiutes der Universität Innsbruck 
@5	"	6	C	9J'
	;	B.	85R	
JV
HOFMANN5	5	TÜRK5	G5	R	C	$	#	
		

	
	$	&	@		C	9J
'
	;	B.	78R	J[
HOFMANN5	5	WITTMANN5	N5	OBERMAYER5	?5	HAFELLNER5	*5	
POELT5	*5	VR	)	D	
	C)0J
D1.				9
5	"	U	
Herzogia 11R	VJ
HOFMANN5	5	WITTMANN5	N5	TÜRK5	G5	BREUSS5	5	R	+	
	
	%	&		"			
	Q.		N$	9R	\J\ 
9	/8 			0R	Biatora 
vacciniicola (TØNSBERG) PRINTZEN	~#		MUHR 
& TØNSBERG, Lecanora farinaria BORRER, L. thysanophora 
R.C.HARRIS, Lepraria elobata TØNSBERG, Mycoblastus alpinus 
(FR.) TH.FR., M. caesius (COPPINS & P.JAMES) TØNSBERG, 
Placynthiella dasaea (STIRT.) TØNSBERG, Protothelenella xylina 
H.MAYRHOFER & POELT, Rhizocarpon amphibium (FR.) TH.FR., 
Rinodina degeliana COPPINS, R., sheardii TØNSBERG,Schaereria 
corticola MUHR & TØNSBERG.
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HOLZINGER, Josef Bonaventura 
*1835, Hausbrunn bei Feldsberg, 
Niederösterreich, †1912, Graz
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HOPPE, David Heinrich  
*1760, Vilsen bei Hoya (Niedersachsen) 
†1846, Regensburg
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M5	Taraxacum hoppeanum GRISEB. & 
SCHENK	LM5	Trichostomum hoppeanum SCHULTZ	LCHM
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der Regensburgischen Botanischen Gesellschaft seit 1840 (ILG 
1984)?
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HOST, Nicolaus Thomas  
*1761, Fiume [Rijeka, Istrien] 
†1834, Schönbrunn bei Wien
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judenburgensibus“ bei Lichen subuliformis).
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66	Aria hostii JACQ5	Arundo hostii ROEM	¼	SCHULT5	Avena hostii 
BOISS. & REUT5	Brachypodium hostii LINK, Campanula hostii 
BAUMG5	Carex hostiana	+5	Carex hostii HOPPE ex KUNTH, 
Chenopodium hostii MOQ5	Crataegus hostii		1	CARRIÈRE, 
Deyeuxia hostii BESSER ex ANDRZ5	Echinochloa hostii LINK, 
Erianthus hostii GRISEB5	Festuca hostii SCHOTT ex ROEM. & 
SCHULT5	Hahnia hostii DIPPEL, Hieracium hostianum WIESB	1	
BECK, ~	 TAUSCH, Libanotis hostiana SCHUR, Luzula 
hostii DESV5	Orchis hostii TRATT5	Panicum hostii	BIEB5	
Phleum hostii JACQ5	Poa hostiana SCHUR, Pyrus hostii	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#KOCH, Rosa hostii HEINR.BRAUN, Salix hostiana WILLD5	Salsola 
hostii TRATT5	Satureja hostii CARUEL, Saxifraga hostii TAUSCH, 
Sorbus hostii HEYNH5	Tilia hostiana BORBÁS, T. hostii OPIZ, 
Trasus hostianus GRAY, Veronica hostii MORETTI
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HUNECK, Siegfried  
*1928 Floh im Thüringer Wald 
†2011
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D1R 	KALBR	Lichenes Neotropicij	6["	KALB & APTROOT: 
Lichenes Neotropicij	[\6[VS"
D%H'R	Kalbiana HENSSEN, Kalbographa LÜCKING, Kalbionora 
SODAMUK, LEAVITT & LUMBSCH	6U	Acanthothecis kalbii DAL-
FORNO & ELIASARO, Acanthotrema kalbii LÜCKING, Astrochapsa 
kalbii POENGS., LÜCKING & LUMBSCH, Byssoloma kalbii SÉRUS5	
Caloplaca kalbiorum S.Y.KONDR. & KÄRNEFELT, Chaenothecopsis 
kalbii TIBELL & K.RYMAN, Chapsa kalbii FRISCH, Cladina 
kalbii AHTI, Coenogonium kalbii APTROOT, LÜCKING & UMAÑA, 
Compsocladium kalbii FRISCH, Enterographa kalbii SPARRIUS, 
Gyalideopsis kalbii >_#:, Heterodermia kalbii M.F.N.MARTINS 
& MARCELLI, Hypotrachyna kalbii ELIX, T.H.NASH & SIPMAN, H. 
klauskalbii FLETCHER ex SIPMAN, ELIX & T.H.NASH, Lecanora 
kalbiana LUMBSCH, L. klauskalbii SIPMAN, Lecidea kalbii HERTEL, 
Leptogium kalbii MARCELLI & I.P.R.CUNHA, Megalospora kalbii 
SIPMAN, Musaespora kalbii LÜCKING & SÉRUS5	Ocellularia kalbii 
MANGOLD, ELIX & LUMBSCH, Opegrapha blakii	L0''	
von ‚kalbiiÃM	ERTZ & DIEDERICH, O. kalbii MATZER, Pertusaria 
kalbii A.W.ARCHER & MESSUTI, Phaeographis kalbii STAIGER, 
Phyllopsora kalbii BRAKO, Physcia kalbii MOBERG, Piccolia kalbii 
V.D.BROECK & ERTZ, Pseudocyphellaria kalbii	+*GALLOWAY, 
Pseudoparmelia kalbiana ELIX & T.H.NASH, Rinodina kalbii 
GIRALT & MATZER, Roselliniella kalbii HAFELLNER½5	Trichothelium 
kalbii LÜCKING, Usnea kalbiana	CLERC	¼	0GERLACH, 
Xanthoparmelia kalbii HALE, X. klauskalbii ELIX, Xanthoparmelia 
neokalbii T.H.NASH & ELIX	
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*1956, Hobart, Tasmania 
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dea, Hueidea, Mycoblastus, Ramboldia"	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KANTVILAS5	35	SSR	@		Mycoblastus in the cool 
temperate Southern Hemisphere, with special reference to 
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KANTVILAS, G., LAGRECA, S.,	SS\R	Lecanora subtecta, an 
Australian species of the Lecanora symmicta group 
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D%H'R 	Kantvilasia P.M.MCCARTHY, ELIX & SÉRUS	66	Caloplaca 
gintarasii S.Y.KONDR. & KÄRNEFELT, C. kantvilasii S.Y.KONDR. 
& KÄRNEFELT, Flavoparmelia kantvilasii ELIX, Lithothelium 
kantvilasii M.MCCARTHY, Menegazzia kantvilasii	JAMES, 
Physcia kantvilasii ELIX, Porina kantvilasii	MCCARTHY, 
Topeliopsis kantvilasii MANGOLD & LUMBSCH, Zwackhiomyces 
kantvilasii	7ÌKONDR½
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*1872, Wien 
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D%H'R	Keisslerellum WERNER½5	Keissleria 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Keissleriomyces	+HAWKSW½	66	Anthostomella keissleri 
D#CASH & A.M.J.WATSON½5	Blastenia keissleri SERVÍT, Celidium 
keisslerianum GYELN5	Mycosphaerella keissleri TOMILIN½5	
Phaeodiaporthe keissleri PETR½5	Pluteus keissleri SINGER½5	
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KERNER Ritter von Marilaun, Anton 
Joseph *1831, Mautern bei Krems, 
†1898, Wien)
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M5	Cerastium 
kerneri DALLA TORRE & SARNTH	LM5	Crepis kerneri RECH/	
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M5	Euphrasia kerneri WETTST	L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JANCH	LM5	Hieracium kerneri ZAHN	LM	Koeleria kerneri 
UJHELY	LM5	Leontodon kerneri MURR	LM5	Lobelia kerneri 
V.NAGY	LM5	Mentha kerneri TOP	LM5	Myosotis kerneri 
DALLA TORRE & SARNTH	LM5	Papaver kerneri HAYEK	L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Pedicularis kerneri DALLA TORRE & SARNTH	LM5	Polygala 
kerneri DALLA TORRE & SARNTH	LM5	Ptarmica kerneri 
HALÁCSY	LM5	Pulmonaria kerneri WETTST	LM5	Quercus 
kerneri SIMONK	LM5	Rhizoclonium kerneri STOCKMAYER 
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M5	Rutilaria kerneri PANTOCSEK	L/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Satureja kerneri FRITSCH	LM5	Xenococcus kerneri HANSGIRG 
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KERNSTOCK, Ernst  
*1852, Graz 
†1900, Klagenfurt
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antecellens (NYL.) ARNOLD, A. laburni ARNOLD, Ochrolechia 
parella (L.) A.MASSAL5	Peltigera scabrosa TH.FR5	Pertusaria 
dactylina (ACH.) NYL.
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D%H'R	Parmelia kernstockii LYNGE & ZAHLBR5	Polyblastia 
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*1949, Karlsruhe 
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KLEMENT, Oscar 
*1897, Komotau [heute: Chomutov, 
Tschechien], Böhmen, †1980, 
Lindenberg im Allgäu
C%R	+	#/'	
	)	
U	+	*	ANDERS	$	)	/85				


.		
			6	7=					
./'!	)/	$'	!//8
	+.	
	
MANNESMANNJG2J03	 	 #'	 /	 C	 
	;	

	+		
'	7

	V	&		
	4	
C$	6	
	'$		'	
	;		N	

		'/		C.	B'	?	
schlug er sich zunächst als Holzfäller durch und wurde 1947 As-
sistent an der Zentralstelle für Vegetationskartierung in Stolzenau/
?	VS	?
		
	'	MANNESMANN (nunmehr 
	N&"		 	+.	V		 	
	O&	
C5			)		)5	'	
	D
.-
8
	[				
	G
	
			#$JD-
	'	0!	KLEMENT war ein von Begeisterung sprühender, 
=
	/	5	
	&	'	D		

	)		5	
		N	DOPPELBAUR5		
)	LANGE5	*	POELT5		STEINER	
	N	ULLRICH	D		8	
	
Flechten vieler Regionen publiziert (über 100 Arbeiten) und wir 
&
.	'	
		Q	8	
	/-
	 %	 KLEMENT	 VV"	 	 	 /
	
D$	!	GRUMMANNS Biographisch-bibliographisches Hand-
buch der Lichenologie	6			

	9.	
6	
		
	@
			&2		5		
	'	+.		@		0	&	\S	9.		
	$	+.'	
		3	
	)-
	 	 ^Flechtentollj	 	 	 	 D/	 	
in einem humorvollen, sehr lesenswerten Gedicht mit dem Titel 
^Flechtenklage“, das bei LANGE	\"	
.	
C  !	$ 	/ 	&	R	
KLEMENT5	5	R	(		
	O'	&	7/
	
	@	6	C	CH	C	3	27R	JS	
KLEMENT5	5	[R	D	$	7/$	
	

	'	6	+	117R	VJ\[
D%H'R	Bulbothrix klementii HALE, Chiodecton klementii 
FOLLMANN, Cladonia klementii OXNER, Diploschistes klementianus 
GYELN5	Fulgensia klementii KALB, Lecanora klementii ANDERS, 
Opegrapha klementii CRETZ5	Paraphysothele klementiana SERVÍT, 
Staurothele klementii	BEHR, Thelidium klementii SERVÍT, 
Verrucaria klementii SERVÍT
> R	GRUMMANN (1974), : (1977, 1989), LANGE (1983, 
1998), BUTTERFASS (1987), FRAHM & EGGERS (2001), KÄRNEFELT et 
	S"5	HERTEL	S[		NN"	R	B'	0!5	[\	R	
0	HENSSEN (Sammlung HERTEL"

KNAPP, Rüdiger  
*1917, Halle an der Saale 
†1985
C%R	 +	 N	 ;-
.
	6	7
		
	O&	N5	325	?	
	
	 '	 	 	 	 '	 	 %$$-
	 0	 8	 	 ?
/	 VS	
N		
	@N	+'
	'		0	8	
	?!-

	N5	VS6V	)/		
	@N	+'
	
VV	/		
	O&	#2	VV6V[	G		'	
/	B	/	@H		
	V	/	/8	
3.	 	
	O&	3=	
	+.	
	C	
B	
	
	C	3	\	'	C8.-
					&.
	0
C  !	$ 	/ 	&	R
KNAPP5	G5	R	+	@.	
		
	N	
C	6	N	7"
KNAPP5	G5	R	Q	%%	@.	'	/
	

	'	9
	7	6	N	7"
170
171
172
  STAPFIA 104/2 (2017) | 77 
BIOGRAPHIEN
KNAPP5	G5	R	Q	
	;	/	7%	'	
3/		0	?"	6	N	7"
KNAPP5	G5	R	;/'	&	?!
	
	
0%
J3	@		7!
	?!
	
CJ"	6	N	7"
KNAPP5	G5	[R	+	;	
	#	?5	
;5	9
J0%	6	3		12R	UV
> R	GRUMMANN (1974), LIETH	\["

KNOPH, Johannes-Günther  
*1951, Breitsamet bei Gerolsbach in 
Bayern
C%R	 +	 )	 6	 G	
	[	 	8	[6	0
	$'	C../-
'		8	6		C../'		
	CH-
	 ;.	 	 8	 6[	 C	 	
??"<\<?				N-
/	'	7!
	0
H''	/8	C/!		8-
	6\	7
'	
	C		
	O&	8	
'	+%'		C.	\	^Vorarbeiten zu einer Monogra-
phie der euthallinen Arten der Flechtengattung Porpidia Euro-
pas mit besonderer Berücksichtigung des Alpengebietsj	 U	 -
	&	N	HERTEL"	\6\V			'	)	
/8	C
.
	
	/	.!	
	O&	
8	\V6S		0	'	B	/8	7H'-
	C.	
	$%	
		O&	C	
Promotion 1989 („Untersuchungen an gesteinsbewohnenden 
xanthonhaltigen Sippen der Flechtengattung )
“	 U	 -
	&		LEUCKERT"	6V		
5	'	7%
	

	 +	 '/5	 	 	 
'	
Institut mit chemotaxonomischen Studien an Arten der Gattung 
Lecidella	 !/	 B'	 ?'	 [¸	 )/-
	 	 
	 O&	 *	 
	 =
	 
	 	 SS	 
	
			 !	N	
	/	 /8		
LEUCKERT (KNOPH			V"	7	=
	)4-
$	
	&		D..	8%!	
C  !	$ 	/ 	&	R	
[7		R	LEUCKERT.]
KNOPH5	*J35	SSR	+		Porpidia albocaerulescens in 
Bayern, sowie ein weiterer Nachweis aus Frankreich und der 
D	/8	9%	6	C	CH	C	3	71R	J 
KNOPH5	*J35	LEUCKERT5	5	SSR	'	H	
WBB	Frutidella caesioatra	7"	#	U	9&	N
	
72R	JVS
KNOPH5	*J35	LEUCKERT5	5	HERTEL5	N5	VR	'H%	
and distribution patterns of saxicolous species of Lecidella 
)	)"	U	H%'	CH	5R	VJ
V	
KNOPH5	*J35	LEUCKERT5	5	RITTNER5	?5	R	'	
	
Verbreitung von Lecidella scabra	@H"	N	¼	).	
U	BR	KAPPEN5	)	
"R	9	7%	
	9&	0%		
DH	
	HH	/	)	B	N	/		)	
)	6	C	)	67R	J[
KNOPH5	*J35	SCHMIDT5	G5	ELIX5	*	05	VR	O	
einiger Arten der Gattung Lecidella	'	N
.8J
keitschromatographie unter besonderer Berücksichtigung 
&	%%H		U	BR	KNOPH5	*J35	SCHRÜFER, 
#5	SIPMAN5	N	*		
"R	7
		)H	
	D'%		'1'H5	3%H	
	
H'H	/		).	6	C	
)	57R	SJ[
> R	2	0.8/	S[		NN"	R	C5	
B	/8	7H'	C.	
	$%	
	
O		$'	[V	3	&		LEUCKERT, S	!$	V	
R	N	HERTEL.

KNUDSEN, Kerry Kent  
*1950, Alhambra, California, USA 
 
C%R	O7J0'.	)	6	D-
	 

.	 '/
	 	 #	
	 .
'	 @	 C	 	 '	 
	 *	 SSS	 /8	
Flechten zu interessieren und wurde 2003 von Tom NASH an-
geworben, in seinem Sonora-Flechten-Projekt über Acarospora-
	$		B'		*				/	
	8
	
Kalifornien ausgerichtetes Flechtenherbar anzulegen, das inzwi-
	8	[SSS	C	'/	D		'	*	KOCOURKOVA 
&	
				#/5				+		
	
Tschechischen Agraruniversität in Prag ist er seit einigen Jahren 
als Independent Mycological Researcher	 	 7	 	
38
5		
	(/	Opuscula Philoliche-
num	7%$	/	
		#/	
	/	
	
'	0%	 	0=
'	 	 	 
	
Gattung Lichenothelia (zusammen mit seiner Frau) und dem 
Lecidea tessellataJ#'%1		9
'.	$''	'	)	
MUGGIA	
	*	LENDEMER)	Q	$
	.Ë	
C  !	$ 	/ 	&	R	
L7		R	KOCOURKOVÁ und LUMBSCH.M
KNUDSEN, K., KOCOURKOVÁ,	*5	SS\R	0	
H	/		
species of Polysporina (Acarosporaceae"	U	H1	105R	
J[
KNUDSEN5	#5	KOCOURKOVÁ5	*5	SSR	0	1'	
H	/	
Polysporina gyrocarpa and P. cyclocarpa (Acarosporaceae) 
and a new record from Asia of P. arenacea	U	BR	THELL5	05	
SEAWARD, 	G	+5	FEUERER, T.	
"	U	C	)	100R	
JS[
KNUDSEN, K., KOCOURKOVÁ,	*5	2012:	)		R	
A revision of Acarospora gallica	0%"	U	
H1	119R	J\S	
KNUDSEN, K.,	*	KOCOURKOVÁ5	*5	S[R	Acarospora 
sphaerosperma	0%"5		/	D%	
	
the Czech Republic, and Acarospora irregularis, new for 
0	6	N$	29R	[VJ 
KNUDSEN,	#5	KOCOURKOVÁ,	*5	NORDIN,	05	SR	%	
similarity hides diversity in the Acarospora badiofusca group 
0%"	U	@	CH	117R	J\	
KNUDSEN5	#5	KOCOURKOVÁ5	*5	NORDIN5	05	SIPMAN5	N	*	5	
SVR	Acarospora cinerascens (Acarosporaceae), a poorly 
known species from the southern Central Alps (Italy and 
7$
"	U	N$	28R	[SJ[[
173
174
78 | STAPFIA 104/2 (2017)  
BIOGRAPHIEN  
D%H'R	Aspicilia knudsenii OWE-LARSS	¼	0NORDIN, Leprocaulon 
knudsenii LENDEMER	¼	CHODK5	Placyntiella knudsenii 
LENDEMER, Xanthoparmelia knudsenii ELIX5	0THELL & SØCHTING
> R	2	0.8/	S[		NN"	R	B0)J		
0'5		O70"5	SS\	R	B		BRODO

KOCOURKOVÁ, Jana  
*1959, Prag 
C%R	 @	 N	 )-
	 6	 7
	 	 	 7
'	 
	 C	
	
	#JO&			;
'	SKALICKÝ, Ivan PIŠÚT und 
0	>_#: weckten und förderten ihr Interesse an Flech-
	+	SS	'	L7	Ê	+M	^Lichenikolni houby 
._	 %.Hj	 L)	 $	 
	@	 G%-
.M"5		&	(	POUZAR	N	SS	 B	
	0-
	.	
	Fakulta Ø&	%å
 (Fakultät für Um-
/"	 
	 .`	 $'³
³.`	 &$	 @-
	 O&	 /8	 C/"	 	 	 	0	 /	
!	7	S	'	#H	KNUDSEN	&	B	-
gischen Hauptinteressen gelten der Taxonomie, Verbreitung und 
.		$	"	
	
	;	
	
.	.J%	5		
	;	
	

'	C'	
		
	@	G%.
C  !	$ 	/ 	&	R	
L7		R		;:	?^*und VONDRÁK.M
HALICI,		35	KOCOURKOVÁ,	*5	DIEDERICH,	5	AKSOY,	05	SSR	
Endococcus variabilis, a new species on Staurothele 
areolata	U	H1	100R	J
KOCOURKOVÁ5	*5	SSS	L^jMR	)	/	/		$	
G%	@	<	''
	."	U	0		9	
5	7	C5	N	95	55J"R	VJ[	
KOCOURKOVÁ5	*5	BERGER5	5	R	Polycoccum minutulum 
+
5	0'H"5				/		
Trapelia placodioides	U	$	H	51J"R	J
KOCOURKOVÁ,	*5	BOOM,			3	&	
5	SSVR	)	/	
/'		$	G%	BB	Arthrorhaphis arctoparmeliae 
%	&	
	'		
	/		H	U	N$	
18R	JV
> R	2	0.8/	S[		NN"	
	¹%R¸¸
'$¸$J.¸(&%H¸*J#.&¸»	
R	B0)J5	0'5	5	O705	SS\	R	B		BRODO

KÖCK, Christa 
 
 
C%R		6	7
	C	/8	

	)/		
	O&	3$	
	/	\[5		&	*	
HAFELLNER5	
			N
C  !	$ 	/ 	&	R
5	5	\[R	C!	$		
		
2	
Chemotypen der Neofuscelia pulla	3%%		J"	
D%	6	3$R	O&	&2//	N"	\\	%%
> R		&	*	HAFELLNER	S[		NN"

KÖCKINGER, Heribert  
*1965 
C%R	 	 CH	 6	 7
-
'	
	C		
	O&	3$	
		*	POELT begonnene 
H"	 +%'	 .'	 	 $'	 05	 	
	
	&	N	TEPPNER		+%'	8	Saxifraga 
styriaca	#2."	7%!		///
	C	!	0	
den bryologischen, nicht	 		
	 	+5	
die die beiden nachfolgend zitierten Arbeiten enthalten, hat er 
0
C  !	$ 	/ 	&	R	
DÜRHAMMER5	5	"
5	N5	REIMANN5	5	SSVR	C!	$	
#H%'	'	3	
	9	G	N8	
7	0%5	"	6	N%%	66, Schönfelder-
/R	[VJ[
HAFELLNER5	*5	"
5	N5	SCHRIEBL5	05	VR	D	
D	
	D1.	
	CHJ	
0'/	/8	%		.!	6	
	BB5	7
	53R	JV
> R		&	N	MAYRHOFER	S[		NN"
?
	

siehe GYELNIK

KÖRBER, Gustav Wilhelm  
*1817, Hirschberg in Schlesien [heute: 
Jelenia Góra, Polen], †1885, Breslau 
=	{+;	+
C%R	 +	 N	 )-
	 6	 7
'	 \V	 	 C	 	 	 3	 NEES	 
	 N	 G	

!!"	
	\\		C	
	\	+	%	\S	^Examen 
pro facultatej	
	#

	'	
'		C	
	
N	 \	 	 	 C	 \[	 &
$5	
\[	;	 
	 /J@	 
	 \	 /	 	 
	
O&	C		0	MASSALONGO Begründer einer modernen 
G	 
	 H'.	 
	 ^italienisch-schlesische 
Lichenologenschulej5	 	 
	 '	 .'	
der Ascocarpien großes Gewicht zuwies) und so eine sehr viel 
höhere Anzahl von Gattungen unterschied, als dies NYLANDER 
175 177
176
178
  STAPFIA 104/2 (2017) | 79 
BIOGRAPHIEN
	 3$	 	 	 	 	 
	 ^Schwendener-
Bornet’sche Flechtentheoriej	
	7	N%.	^Sy-
stema Lichenum Germaniaej	
	^Parerga Lichenologica“ sind 
	 	 
	 D/	 
	 	 %	

	
	+	0.
'	
	9/	)%
-
	\V"
C  !	$ 	/ 	&	R
KOERBER, 3	?5	\[VR		)	D!$	
$'	7H'	)'	3'	6	C	VS	7	6	
In dieser Arbeit listet  auch zahlreiche Funde aus 
5	
	&	&
	7''	''		
&	?1 BAUSCH	@R	0"5	ENGEL	L^/	'	
'		)$jM	2R	)$"5	FITZINGER 
9
2R	7	6	7'.R	$"5	
HEUFLER	9
2R	#5	75	
?15		6	7'.R	C		3$5	
35	#
5	N	O'	
	?	6	
@R	N2		B.5	7	6	?	9
"5	
HILDENBRAND (9
2R	7	6	#!R	
Pasterze, Gamsspitze am Glockner), HOCHSTETTER 7$R	
3	6	7'.R		"5	0	&	#REMPELHUBER 
7$R	$"5	*		LAURER #!R	N"5	
*	METZLER	#!R	N	6	7$R		@5	
35	#''	?/!5	5		#''5	
O	6	9
2R	7	6	@R	
0"5	B	7	POETSCH	9
2R	8.	#	
	G
5	35	N.5	#''85		6	
2R	N.		75	#		
7!	6	7'.R	
"5	0	POKORNY	R	
)$5	LC2	?5	7J3%%M"5	0	D	SAUTER 
(Salzburg), SEHLMEYER	^/	
'	+%$		@H			
N2	&	[SSS	j"5		*	&	UNGER	#!R	$	
'	3.	6	^@Hj"5	WELWITSCH	*
	0%R	
$		
	(	6	#!R	$	6	
^3'8
		@Hj"5			G	&	ZWACKH	7$R	
C
		6	@R	#$8"
9	/8 			0R	Acarospora 
rugulosa 5	Biatora poetschiana 5	Lecidea sauteri 
5 Lecidea tirata 	L¿M5	Lecidella micacea 5 
Leptogium diffractum KREMP	1	5	Poetschia buellioides 
5	Sagedia austriaca 5	Thelidium hymenelioides 	
6	LBilimbia tyroliensis 	''				78
	6	
	$	BM
D1R 	KOERBERR	Lichenes selecti Germanicij	6S"
D%H'R	Koerberia	0MASSAL5	Koerberiella	CSTEIN	66	Blastenia 
koerberiana	0MASSAL5	Catocarpus koerberi	CSTEIN, 
Chroolepus koerberi FLOT	L0JM5	Coniangium koerberi 
*LAHM, Lecanora koerberi STEINER, Lecania koerberiana	*LAHM, 
Leptorhaphis koerberi	CSTEIN, Microthelia koerberi TREVIS5	
Opegrapha koerberiana MÜLL.ARG5	Peziza koerberi *PEYL5	
Psora koerberi	0MASSAL., Sagedia koerberi FLOT	1	5	
Strongyleuma koerberi NÁDV5	Verrucaria koerberi HEPP.
>R	GRUMMANN (1974), FRAHM & EGGERS (2001), HERTEL 
(2012), KÄRNEFELT			SV"	R	 etwa im Alter 
von 50 Jahren (aus WITTROCK	SV"

1	B	!$
KOMPOSCH, Harald  
*1969, Villach 
C%R	 	 C	 
	
)	 6	 C
H''	 	 	 ;	
\\6V	 7
'	 
	 C	 ¸	 C.	 	 3$5	 +%'-
	 	 &	 *	 HAFELLNERR	 ^Flechten als Bioindikatoren 
*	$	 '	§	=	!*	 «		 «	-
reichj	 [6	 ?J/2
	 %4.	 '	
Institut für Botanik: „Lichens in the canopy of a rain forest“ 
'	 	 $'	 7'J#%	 	 ;$	
	8
	
	B8	B#7	U	B	 /8	

	 .	 
	 3
/5	 6SS	
%4.	 8	 
	 ;/	 
	 .	
%			;$	
	'R	jLichen synusia 
in neotropical lowland rain forests and adjacent savannas and 
their dependence on bark characteristicsj	9.
	G-
	 	 #5	 5	 D
5	 9

5	 #.5	@-
neriffa, Costa Rica, Tasmanien und Australien ergänzen die bo-
	
		D.	0	SS	&$	
selbständiger Biologe, zuerst im Rahmen von OIKOS, seit 2013 
	 DJJO'	 '	 7%.	 9$	
SS6SSV	 O9B3B7J
'	 	 
	 O9BJ7$	 
	
;!.	
	D$	<	B/'H'		
0	
		
C  !	$ 	/ 	&	R
L7		R	EMMERER und HAFELLNER.M
KOMPOSCH5	N5	VR			C
.	
	)/8	
'		&	0
5	#!5		6	3$R	
O&	&2//	+%'"		%%
KOMPOSCH, H5	VR		)"	6	BR	WIESER, CH., 
KOFLER, A., MILDNER5		G
"R	9/8	7'R	
49-52, Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, 
#/	
KOMPOSCH, H5	SS[R		/	
	7$	6	BR	GOLOB, 
C5	ZWANDNER5	N	G
"R	+	7$	#'	
	
9	'	78
	#!	D	9/8	%%	SJS\	6	
9/	;	/8	#!	#/	
KOMPOSCH, H., BREUSS, O., 2013:	D		
und nicht lichenisierter Pilze für Kärnten, die Steiermark, 
9
2	
		U		BB	203./123R	
VJVS[ 
KOMPOSCH, H., EMMERER, B5	SSVR	3//	;	6	
BR	KOMPOSCH, H., WIESER, CH	G
"R	7	3//	
6		
	0&/	0/3//	G5	
+!'	
	
	%%	J\S5	S	6	
9/	;	/8	#!	#/
KOMPOSCH, H., EMMERER, B., 2007:	3DJ@	
	0&/	
U		BR	KRAINER5	#	G
"5	0	3!	U	
Schriften des Nationalparks Gesäuse 2R	J	
KOMPOSCH, H., EMMERER, B., 2008: Flechten in den Gräben der 
D5	
	*	
	'	)	U	BR	KREINER, 
+	¼	ZECHNER5	)	G
"5	+	*	U	7/	
	
Nationalparks Gesäuse 3R	[J\V	
KOMPOSCH, H., EMMERER,	C5	SSR		&'	3DJ@	
	
0&/	SS	U	N8	¸	9%.	3!	
U	BR	KREINER5	+5	ZECHNER5	)5	G
"R	B	2	)	U	
Schriften des Nationalparks Gesäuse 5R	VJ\
179
80 | STAPFIA 104/2 (2017)  
BIOGRAPHIEN  
KOMPOSCH, H., EMMERER,	C5	SR	D		
	
Hangwälder nahe dem Kalktal im Gesäuse (Steiermark, 
"	U	BR	KREINER5	+5	KLAUBER5	*	G
"5	
;/	)	+	#.		N	U	7/	
	
Nationalparks Gesäuse 6R	\SJ\
KOMPOSCH5	N5	EMMERER5	C5	TAURER-ZEINER5	5	SSVR		
)"	U	S	0	6	B	KRAINER5	#5	WIESER5	R	
	3DJ@	
	0&/	7/	;.J#/5	
#!	S¸	*	SSV	6		BB	195/115R	[VJ 
KOMPOSCH, H., HOFFMANN, E., KOWALD, S., 2011: Vegetationskun-

	U	BR	#'$	'	#R	O.8	C.J 
halden als zunehmend schutzbedürftige Rückzugslebens-
!'		.!
	#/	U	0G	
$	D
5	%	J[5	\JS5	J
KOMPOSCH H., TAURER-ZEINER C5	SR		'	?
	
U	BR	GOLOB B., JUNGMEIER, M., KREIMER, E	G
"R	9	
¼			
	78	6	+	C$
/	'	
9%.	$	+	
	3	J	%%	6	
9/	;	/8	#!	#/
D%H'R 	Astrothelium komposchii APTROOT.
>R	2	0.8/	S[		NN"5		&	*	
HAFELLNER	S[		NN"	R	3$	.Y'	*	
HAFELLNER"5		9&	S[	R	N	HERTEL

KONDRATYUK, Sergiy Yakovych1 
(Sergey Yakovlevich) *1959, 
Ulyanovka (heute: Blagoveshchenske), 
Kirovograd Oblast, Ukraine 
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†1882, München
C%R	 +	 '	 
	 )-
	6	C5		
			SENDTNER (oder die 
Gebrüder SCHLAGINTWEIT), das 0	 3H''	 LÊ	 ?'-
180
181
182
  STAPFIA 104/2 (2017) | 81 
BIOGRAPHIEN
H''M	 	 8	0	 \	 7
'	 
	 -
/	O&	8	\	G&/2		
	\VV	
#/'5	\	#/	G		8	\	G-
.$		#	
	;

	&'			\	
+	%		O&	8	0	\[	
	
	+	
0.
'	 
	 9/	 )%
	 (!	 
	
'	
	'5	H		
		N2-
zonierung beschäftigt, eine Arbeit die in seiner höchst sorgfältig 
$''	 
	 	 ^	 -
erns“ (KREMPELHUBER \["	 %/	 7%!	 	 
	 '	
und mehr die Bearbeitung fremdländischer Floren zu seinem 
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D%H'R	Buellia krempelhuberi ZAHLBR5	Coniangium 
krempelhuberi	0MASSAL½5	Involucrothele krempelhuberi SERVÍT, 
Lecanora krempelhuberi SCHAER5	Ocellularia krempelhuberi 
ZAHLBR5	Pertusaria krempelhuberi MÜLL.ARG5	Phaeographis 
krempelhuberi REDINGER, Phaeotrema krempelhuberi REDINGER, 
Scutula krempelhuberi 5	Trypethelium krempelhuberi 
MAKHIJA & PATW5	Umbilicaria krempelhuberi MÜLL.ARG5	
Verrucaria krempelhuberi LINDAU.
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Tode des Vaters musste er widerwillig dessen Firma (Trans-
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1 Grummann (1963) rügt in seinen Hinweisen zur Gestaltung von 
Titeln in Fachzeitschriften ‒ ohne den Namen ‚Langerfeldt‘ zu nen-
nen, zutreffend aber süffisant, dessen Zitierweise: „Von einem im Titel 
genannten „Patscherkofel“ kann die Lage in Österreich weder daraus 
geschlossen werden, daß die Arbeit deutschsprachig geschrieben und von 
einem Verfasser aus Norddeutschland stammt, noch daraus, daß sie in 
Berlin, in ‚Feddes Repertorium‘ erschien.“
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lugubris (A.MASSAL.) ARNOLD, Rinodina castanomelodes 
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M.MAYRHOFER, L. olivacella (NYL.) ZAHLBR., L. polycycla (ANZI) 
LETTAU, L. suavis (MÜLL.ARG.) MIGULA 
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	C8%$M	Merxmuellera CONERT  
6U	Agrostis merxmuelleri GREUTER & H.SCHOLZ, Amanita merx-
muelleri BRESINSKY & GARRIDO*, Andrachne merxmuelleri RECH/5	
Arctotis merxmuelleri FRIEDRICH, Aristolochia merxmuelleri GREU- 
TER & E.MAYER, Astragalus merxmuelleri PODLECH, Barleria merx- 
muelleri	3MEY5	Caesalpinia merxmuellerana	0SCHREIB5	Cam- 
panula merxmuelleri PHITOS, Carduus merxmuelleri KAZMI, 
Carex merxmuelleri PODLECH, Corchorus merxmuelleri WILD, 
Crassula merxmuelleri FRIEDRICH, Crepis merxmuelleri KAMARI 
& HARTVIG, Cucumis merxmuelleri SUESS5	Erica merxmuelleri 
DULFER, Eriocephalus merxmuelleri	09MÜLL5	Erysimum 
merxmuelleri POLATSCHEK, Felicia merxmuelleri GRAU, Flagel-
loscypha merxmuelleri AGERER & SCHMID-HECKEL½5	Gemmaria 
merxmuelleriana	+MÜLLJDOBLIES & U.MÜLL.-DOBLIES, Her-
mannia merxmuelleri FRIEDRICH, Hibiscus merxmuelleri ROESSLER, 
Hieracium merxmuelleri DE RETZ, H. merxmuellerianum	7BRÄUT5	
Indigofera merxmuelleri	0SCHREIB5	~ merxmuelleri POD-
LECH, Kyllinga merxmuelleri PODLECH, Limonium merxmuelleri 
ERBEN, Onobrychis merxmuelleri PODLECH, Ornithogalum merx-
muelleri ROESSLER, Pharnaceum merxmuelleri FRIEDRICH, Salix × 
merxmuelleri RECH/5	Salsola merxmuelleri AELLEN, Scrophularia 
merxmuelleri GRAU & W.LIPPERT, Suaeda merxmuelleri AELLEN, 
Sutera merxmuelleri ROESSLER, Ursinia merxmuelleri PRASSLER, 
Ustilago merxmuellerana H.SCHOLZ*, Valeriana merxmuelleri 
?SEITZ, Viola merxmuelleri ERBEN, Walafrida merxmuelleri 
ROESSLER
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MINKS, Arthur  
*1846, †1908, Stettin [heute: 
Szczecin, Polen]
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MOBERG, Roland  
*1939, Näskö bei Örnsköldsvik in 
Ångermanland
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MOTYKA, Józef  
*1900, Kaclowa bei Grybów 
†1984, Lublin
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	/8 			0R	Absconditella 
sphagnorum POELT, Acarospora freyi H.MAGN., Aspicilia 
bricconensis HUE, Bacidia gorgonea >_#:!, Bryonora 
corallina POELT, Caloplaca paulii POELT, Candelariella 
carnica POELT, C. kuusamoensis RÄSÄNEN, Cheiromycina petri 
+HAWKSW	¼	POELT, Chromatochlamys vezdae	NMAYRHOFER 
& POELT, Corynotheca poeltii OCHYRA	LCHM5	Fellhanera buxi 
f>_#:>">'>_#:	 Fulgensia desertorum (TOMIN) POELT, 
Gyalideopsis modesta >_#:!, Lecanora corallophora 
POELT5	L. diaboli FREY & POELT, L. eurycarpa POELT, LEUCKERT & 
CL.ROUX, L. freyi POELT, L. glomerulans POELT, L. latro POELT, L. 
nunatakkorum POELT, L. pruinosa CHAUB., L. turbinata POELT & 
LEUCKERT, Lecidea verruca POELT, Omphalina ericetorum (PERS.)
M.LANGE, O. velutina (QUEL.) QUEL, Pertusaria christae DIBBEN 
& POELT, Physcia stiriaca POELT, Porina arnoldii !>_#:, 
Protoparmelia loricata !>_#:, P. phaeonesos POELT, 
Rhizocarpon kakurgon POELT, Rh. renneri POELT, Rh. schedomyces 
HAFELLNER & POELT, Rh. vorax POELT & HAFELLNER, Rinodina 
castanomelodes H.MAYRHOFER & POELT, R. iodes H.MAYRHOFER & 
POELT, R. orculata POELT & M.STEINER, Sarcogyne cretacea POELT, 
S. distinguenda TH.FR., Squamarina magnussonii FREY & POELT, 
Woessia fusarioides D.HAWKSW. & POELT
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RPOELT: 	!#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POELT & M. STEINERR		!#'		'	'“ 
[6[S"	L	0M	Plantae Graecenses Lichenesj	6V[S"	
M. STEINER & POELT: Lichenotheca Afghanica	6\"
D%H'R	~#	7ÌKONDR	¼	KÄRNEFELT, Melanotopelia 
LUMBSCH & MANGOLD, Poeltia GROLLE	LCHM5	Poeltia PETR½	
'	&"5	Poeltiaria HERTEL, Poeltidea HERTEL & HAFELLNER, 
Poeltiella PETR½	'	&"5	Poeltinula HAFELLNER, Topelia 
JØRG	¼	>_#:5	LTopeliopsis >">_#:	66	
Alectoria poeltii BYSTREK, Androcymbidium poeltianum	OMÜLL.-
DOBLIES	¼	+MÜLL.-DOBLIES	LM5	Arcyria poeltii NANN.-
BREMEK. & YAMAM	LH1M5	Athelia poeltii JÜLICH½5	Bahionora 
poeltii KALB, Bourdotia poeltii OBERW½5	Bovistella poeltii 
KREISEL½5	Brachiolejeunea poeltii MIZUT. & GROLLE	LCHM5	Buellia 
poeltii	@SCHAUER, Centaurea poeltiana PUNTILLO	LM5	Cirsium 
poeltii PETR	LM5	Collema poeltii DEGEL5	Corynotheca poeltii 
OCHYRA	LCHM5	Cosmarium poeltii	#	2	L0R	+'
M5	
Erysiphe poeltii	OBRAUN½5	Fulgensia poeltii LLIMONA, Fuscidea 
poeltii FRYDAY, Gyalideopsis poeltii >_#:, Involucrocarpon 
poeltii SERVÍT, ~' poeltii AMAKAWA	LCHM5	Lecania 
poeltii VAN DEN BOOM, ALONSO & EGEA, Lecanora poeltiana 
CLAUZADE & CL.ROUX, Lecidea poeltii HERTEL, Lichenodiplis 
poeltii	7ÌKONDR	¼	+HAWKSW5	Lichenopuccinia poeltii 
+HAWKSW	¼	HAFELLNER, Melanelia poeltii ESSL5	Naeviella 
poeltiana SCHEUER½5	Nardia poeltii VÁNA	LCHM5	Pannaria poeltii 
JØRG5	Paraparmelia poeltii	@NNASH, ELIX & J.JOHNST5	
Penium poeltianum	#	2	L0R	+'
M5	Phellinus poeltii 
RYVARDEN½5	Physcia poeltii FREY, Plagiochila poeltii INOUE & 
GROLLE LCHM5	Punctillum poeltii :½5	Rinodina poeltiana 
GIRALT & OBERMAYER, R. poeltii	NMAYRHOFER, Schistidium 
poeltii	NBLOM	LCHM5	Schroeteria poeltii VÁNKY½5	Squamarina 
poeltii VÄNSKÄ, Thelotrema poeltii PATW. & C.R.KULK5	
Toninia poeltiana 7ÌKONDR5	 & HUR, T. poeltii TIMDAL, 
Trichothelium poeltii LÜCKING, Velutipila poeltii	+HAWKSW½5	
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BRODO (1996), EHRENDORFER (1996), HERTEL, NIMIS & >_#: 
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*3.06.1951, Weitersfelden im 
Mühlviertel
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BUBÁK & KABÁT½M5	Rehmiodothis THEISS	¼	SYD½5	
Rehmiomycella	DMÜLL½5	Rehmiomyces HENN½	66	Acarospora 
rehmii	NMAGN5	Acaulospora rehmii SIEVERD. & S.TORO½5	
Amphisphaeria rehmii THÜM½5	Anthracobia rehmii BRUMM½5	
Apiosporium rehmii SYD	¼	SYD½5	Aspergillus rehmii ZUKAL½5	
Asterella rehmii HENN½5	Calonectria rehmiana KIRSCHST½5	
Cenangella rehmiana SACC½5	Cenangium rehmii FELTGEN½5	
Coccomyces rehmii SACC½5	Cesatiella rehmiana ½5	
Collemopsis rehmica NYL½5	Curreya rehmii SCHNABL½5	Daldinia 
rehmii LÆSSØE, M.STADLER & J. FOURN½5	Diacrochordon 
rehmii PETR½5	Diaporthe rehmiana STARBÄCK½5	D. rehmii 
NITSCHKE½5	Didymella rehmiana BÄUMLER½5	D. rehmii	*KUNZE 
ex SACC½5	Didymosphaeria rehmii	*KUNZE, Diplodia rehmii 
BÄUMLER½5	Eriosphaerella rehmiana ½5	Eriosphaeria 
rehmii CAVARA½5	Eustilbum rehmianum RABENH½5	Flageoletia 
rehmiana ½5	Geoglossum rehmianum HENN½5	Geopyxis 
rehmii TURNAU½5	Gibellina rehmiana RICK½5	Gloeopeziza rehmii 
ZUKAL½5	Helotium rehmii STRASSER½5	Hypospila rehmii SACC½5	
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rehmiana	?VOSS½5	L. rehmii MOUTON½5	Lophiostoma rehmianum 
SACC½5	Meliola rehmii	STEVENS½5	Mitrula rehmii BRES½5	
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Phacidium rehmii FELTGEN, Phyllachora rehmiana THEISS	¼	
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und Zwischenschule, später eine Abendschule und erlernte 
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SANTESSON, Rolf  
*1916, Trollhättan 
†2013, Uppsala
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3	THOR, L. TIBELL und in gewissem Sinn wohl auch A. HENSSEN. 
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D1R 	SANTESSONR	Fungi lichenicoli exsiccati“ (1-400); 
Lichenes Austroamericani ex herbario Regnelliano	[JV"
D%H'R	*' MOBERG, Santessonia HALE	¼	3VOBIS, 
Santessoniella HENSSEN, Santessoniolichen TOMAS	¼	CIF	66	
Arthonia santessoniana WEDIN & HAFELLNER, A. santessonii 
MATZER, Ascochyta santessonii ALSTRUP & D.HAWKSW½5	
Bachmanniomyces santessonii ETAYO½5	Capronia santessoniana 
ETAYO½5	Cecidiomyces santessonii	OBRAUN & ZHURB½5	
Z#	 ETAYO½5	Chroodiscus santessonii LÜCKING, 
Collema santessonii DEGEL5	Corticifraga santessonii ZHURB	
& ZAVARZIN½5	Fellhanera santessonii BARILLAS & LÜCKING, 
Halecania santessonii	ANDREEV, Hobsonia santessonii 
LOWEN	¼	+HAWKSW½5	Karschia santessonii HAFELLNER½5	
Laurera santessonii LETR.-GAL., Lecidea santessonii HERTEL, 
Lettauia santessonii IHLEN & TØNSBERG½5	Micropeltopsis 
santessonii	KIRK & SPOONER½5	Nectriella santessonii LOWEN 
¼	+HAWKSW½5	Odontotrema santessonii ZHURB., ETAYO & 
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DIEDERICH½5	Opegrapha santessonii SÉRUS5	|	 
ELVEBAKK, P	santessonii ELVEBAKK	'	5	P. santessonii 
SWINSCOW & KROG, Peltula santessonii SWINSCOW & KROG, 
|	 MOBERG, Porina santessonii MAKHIJA, ADAW	¼	
PATW5	|	 ETAYO½5	Protothelenella santessonii 
NMAYRHOFER, Pseudocyphellaria santessonii	+*GALLOWAY, 
Pyrenidium santessonii LÜCKING½5	Rhizocarpon santessonii 
TIMDAL, Sticta santessonii +*GALLOWAY, Stirtonia santessonii 
MAKHIJA & PATW5	;	 DIEDERICH & ZHURB½5	
T. santessonii ETAYO & HEUCHERT½5	Telomma santessonii 
TIBELL, Thelotrema santessonii HALE, Tremella santessonii 
DIEDERICH*, Tricharia santessoniana >_#:, T. 
santessonii	+HAWKSW5	Usnea santessonii RÄSÄNEN, Verrucaria 
santessonii ERICHSEN, Vouauxiomyces santessonii +HAWKSW½5	
Xanthoparmelia santessonii	@NNASH & ELIX, Zwackhiomyces 
 ETAYO½
> R	GRUMMANN (1974), MOBERG & TIBELL (1986), TIBELL & 
MOBERG (1986), TIBELL (1996, 1997, 1999), GALLOWAY (2004), 
KÄRNEFELT (2009), HERTEL	S"	R	;	
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SARNTHEIN ZU ROTTENBUCH, 
Ludwig, Graf von  
*1861, Hermannstadt [heute: Sibiu, 
Rumänien], †1914, Solbad Hall, Tirol 
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M5	Thymus sarntheinii HEINR.BRAUN	L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SAUTER, Anton Eleutherius  
*1800, Großarl im Pongau 
†1881, Salzburg 
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	0R	Synechoblastus 
sauteri 
D%H'R	Sauteria NEES	LCHM	UU	Aegagrophila sauteri KÜTZING 
L0JM5	Bryum sauteri BRUCH & SCHIMP	LCHM5	Cirsium × 
sauteri	?SCHULTZ	LM5 Dahlica sauteri HÄTTENSCHWILER 
L(R	)%
%M5	Dicranum × sauteri BRUCH & SCHIMP	LCHM5	
Draba sauteri HOPPE	LM5	Hieracium sauteri SCH.-BIP	LM5	
Hypheothrix sauteriana GRUNOW	LHM5	Hypnum sauteri SCHIMP	
LCHM5	Inactis sauteriana GRUNOW	LHM5	Lecidea sauteri , 
Orobanche sauteri	?SCHULTZ	LM5	Phormidium sauteri 
GRUNOW	LHM5	Polycoccum sauteri ½5	Potentilla sauteri 
ZIMMETER	LM5	Prasiola sauteri MENEGH	1	KÜTZING	L0JM5	
Primula sauteri SCH.-BIP	LM5	Quercus sauteri DALLA TORRE 
& SARNTH	LM5	Rosa sauteri BRAUN	LM5	Schizothrix 
sauteriana GRUNOW ex GEITLER	LHM5	Sendtnera sauteriana NEES 
LCHM5	Sirosiphon sauteri RABENH	LHM5	Synechoblastus sauteri 

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hielten Hermann und Adolf SCHLAGINTWEIT von König Friedrich 
Wilhelm IV von Preußen und der Britischen Ostindienkompanie 
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Berges Kamet (Garhwal-Region Indien, nahe der tibetischen 
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mer 1857 nochmals (allein) den Kunlun (weiter östlich als seine 
Brüder Hermann und Robert im Jahr zuvor) überschritt, wurde 
er als vermeintlicher Spion in der Nähe von Kaschgar gefangen 
genommen und am Hofe des Hodschas WALI KHAN ohne Prozess 
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	&	MARTIUS) und mit Interesse an den Höhengrenzen der Ge-
wächse in den Hochgebirgen, berücksichtigten in geringem Um-
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me in diesen Katalog, auch wenn sie sich für Flechten sicher 
nur randlich interessierten und diese wohl kaum selbst bestimmt 
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ser Flechten verantwortlich zeichnete, und wo diese Aufsamm-
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(2015) und über die Phanerogamen-Sammlungen aus Hochasien 
bei DICKORÉ	SV"	B	
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zuging), es wurden dort aber keinerlei von ihnen gesammelte 
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(HERTEL 1980, HERTEL & SCHREIBER 1988).
?	+	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	R	N	SCHLAGINTWEIT.
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D%H' : Auf Adolf SCHLAGINTWEIT bezogen ist der Name Hypnum 
schlagintweitii SENDTN. ex MÜLL.HAL. Auf Adolf und Hermann 
SCHLAGINTWEIT gemeinsam bezogen ist ganz offensichtlich die 
alpine 1853 (also vor ihrer Asien-Reise beschriebene) Asteraceen-
Gattung Schlagintweitia GRISEB. [B	
	R	^Genus, 
quod fratribus Schlagintweit dico, ut eorum observationes 
Floram alpinam illustrantes agnoscam, ab Hieracio involucri 
fabrica habituque strenue distinctum est.jM	8	
	/
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		
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ungeklärt (schon weil wir die Originalbeschreibungen nicht 
	"	C	DICKORÉ			
$		'R	^Die 
Namen beziehen sich anscheinend implizit (fast) alle auf die drei 
der fünf Brüder, die an der Himalaya-Expedition teilgenommen 
haben, also Hermann, Adolph und Robert. Adolph, war der 
intellektuelle Kopf und wahrscheinlich auch botanisch aktivste 
der Gruppe. Aus den Etiketten des ^N'	7	
from India and High Asia“ gehen nirgendwo individuelle 
Sammler hervor, anhand der unterschiedlichen Routen lässt 
sich nur gelegentlich (Nanga Parbat: Adolph) vermuten, wer 
der Sammler war; vieles scheint auch von indigenen Sammlern 
zusammengetragen. Es scheint, dass Hermann und Robert auch 
nach der Rückkehr alles Sammlungsmaterial der Reise kollektiv 
allen dreien zuordnen wollten. Die nicht-deutschen Zeitgenossen 
hatten anscheinend oft auch eine vage Vorstellung um wie viele 
und welche der Brüder es sich handeltej
L0	M	Schlagintweitia GRISEB., Schlagintweitiella ULBR. –– 
Adelocaryum schlagintweitii BRAND, Artemisia schlagintweitiana 
KLATT, Carex schlagintweitiana BOECKELER, Corydalis 
schlagintweitii FEDDE, Cousinia schlagintweitii	WINKL5	
Delphinium schlagintweitii HUT5	Erysimum schlagintweitianum 
DSCHULZ, Euphrasia schlagintweitii WETTST5	Hypnum 
schlagintweitii SENDTN. ex MÜLL.HAL.	LCHM5	~	
schlagintweitii BUCHENAU, Primula schlagintweitiana PAX, Rumex 
schlagintweitii RECH/5	Saussurea schlagintweitii KLATT, Sedum 
schlagintweitii :5	Stipa schlagintweitii MEZ
> R	SCHLAGINTWEIT, E. (1890), FRAHM & EGGERS (2001), 
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SCHLAGINTWEIT, Hermann 
[Hermann Rudolph Alfred von 
SCHLAGINTWEIT-SAKÜNLÜNSKI1]  
*1826, München, †1882, München
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gend auf mit seinem jüngeren Bruder Adolf sehr eng verbun-
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mente mit constanten Winkeln [Linsen- und Prismenporrhome-
ter]j"	+	Q
		C	'	#.	$	0	
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peratur in den Alpenj"	9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1 Sakünlünski (= Übersteiger des Künlün [= Kunlun, Kuenlun, Kwen-
lun]): Ehrentitel, verliehen 1864 von der Literarischen Gesellschaft zu 
Kasan in Russland.
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-
burg erhielt 1922 ihren Namen nach dem Augenarzt und Grün-
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Adolf und Robert (DOLLINGER	"M
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über die physicalische Geographie der Alpen in ihren Bezie-
hungen zu den Paenomenen der Gletscher, zur Geologie, 
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Während in obiger Arbeit nur vereinzelt Flechten (wie Lecidea 
, Rhizocarpon geographicum), als bis in die höchsten 
Gipfel aufsteigend, genannt sind, gibt KREMPELHUBER (1861) de-
	+	SCHLAGINWEIT	
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^SCHLAGINTWEITj		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=M"	
gesammelte Arten als Beispiele für Höchstverbreitungen (darunter 
Catolechia wahlenbergii, Cetraria cucullata, Diploschistes scru-
posus, Dufourea madreporiformis, Lecidea , Pleopsidium 
chlorophanum, Psora decipiens, Umbilicaria cylindrica"
D%H' : Siehe unter Adolf SCHLAGINTWEIT.
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SCHLÜSSLMAYR, Gerhard  
*1955, Steyr, Oberösterreich 
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mit ausgeprägten biologischen (insbesondere bryologisch-
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der Hochschule für Musik und darstellende Kunst in Wien, 
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Studium Klavier bei Sascha GORODNITZKI (Juilliard school 
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logie, speziell zur Bryosoziologie (wobei er dabei auch Flech-
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SCHMIDT, Alexander  
*1932, Hof, Bayern 
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den Stubaier (1958) und Kitzbüheler Alpen (1958, 1962) und in 
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SIGL, Peter-Karl  
1951, Zersen im Weserbergland, 
Deutschland
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caesiomarginata (KERNST.) LETTAU, Buellia occulta	#25 
Coenogonium schmidlei SIMMER, Gyalecta truncigena 
(ACH.) HEPP, Sarcogyne clavus (DC.) KREMP.
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SIPMAN, Harrie Johannes Marius 
*1945, Sittard, Niederlande 
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L7	R	APTROOT, BOOM, DANIELS, HOFMANN, KNOPH, 
KOCOURKOVÁ und LUMBSCH.M
D1R 	LÜCKINGR	Lichenotheca Latinoamericana a museo 
botanico Berolinensi edita	6VS"
D%H'R 	Heiomasia	L(''$	R	Henricus Iohannes 
Marius Si%'M	NELSEN, LÜCKING & RIVAS, Sipmania EGEA 
& TORRENTE, Sipmaniella KALB	66	Astrochapsa sipmanii 
WEERAKOON & LÜCKING, Astrothelium sipmanii APTROOT, Bacidia 
sipmanii M.BRAND, COPPINS,VAN DEN BOOM & SÉRUS5	Buellia 
sipmanii BUNGARTZ & V.WIRTH, Bulbothrix sipmanii APTROOT 
& AUBEL, Caloplaca sipmanii S.Y.KONDR., KÄRNEFELT, ELIX 
& VONDRÁK, Chapsa sipmanii FRISCH & KALB 2009, Cladonia 
sipmanii AHTI, Diorygma sipmanii KALB, STAIGER & ELIX, 
Enterographa sipmanii SPARRIUS, Herpothallon sipmanii APTROOT, 
LÜCKING & RIVAS PLATA, Imshaugia sipmanii ELIX, Lecania 
sipmanii VAN DEN BOOM & ZEDDA, Leproloma sipmanianum 
KÜMMERL. & LEUCKERT, Lobariella sipmanii MONCADA, BETANC. 
& LÜCKING, Micarea sipmanii SÉRUS. & COPPINS, Opegrapha 
sipmanii MATZER, Parmotrema sipmanii LOUWHOFF & ELIX, 
Pertusaria sipmanii A.W.ARCHER & ELIX, Pyrenula sipmanii 
APTROOT & K.H.MOON, Relicina sipmanii ELIX, Remototrachyna 
sipmaniana KUKWA & FLAKUS, Rinodina sipmanii APTROOT, 
Sclerococcum sipmanii DIEDERICH, Sporopodiopsis sipmanii 
SÉRUS5	Synarthothelium sipmanianum SPARRIUS, Tricharia 
sipmanii LÜCKING, Trichothelium sipmanii LÜCKING, 
Xanthoparmelia sipmanii T.H.NASH & ELIX, Xanthoria sipmanii 
S.Y.KONDR	¼	KÄRNEFELT, Zwackhiomyces sipmanii DIEDERICH & 
ZHURB
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SITZWOHL, Sabina  
*1962, Graz (verehelichte HORNHOFER, 
geschiedene OBERMAYER)
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SKANT, Silvia  
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SKULT, Nils Henrik  
*1923, Helsinki 
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SOUKUP, Dieter  
*1977, Tamsweg, Salzburg 
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TØNSBERG, Lecanora farinaria BORRER	<	=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thysanophora R.C.HARRIS, Lepraria elobata TØNSBERG, Mycoblastus 
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D%H'R	Toensbergia BENDIKSBY & TIMDAL	66	Biatora toensbergii 
HOLIEN & PRINTZEN, Lepraria toensbergiana SLAV.-BAY. & 
KUKWA, L. torii PÉREZ-ORTEGA & T.SPRIB5	Topeliopsis toensbergii 
>">_#:
> R	2	0.8/	S[		NN"	R	BJ5	
@'%5	
5	O705		R	B		BRODO

TRATTINICK [auch TRATTINNICK], Leopold 
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†1849, Wien
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Botanik haben TRATTINICK‘s Schriften viel beigetragen, die wis-
senschaftliche Botanik aber nicht wesentlich gefördert, so daß 
sie bei den Fachgelehrten nicht diejenige Anerkennung fanden, 
die der aufgewendeten Mühe und den Kosten entsprochen hätte“ 
urteilt WUNSCHMANN	 \\"	 SPETA (1986) zitiert von ihm fol-
genden, dessen Hinwendung zu den Flechten verdeutlichenden 
;R	^ Auf einem Stein, den leicht die halbe Hand bedeckt, ist für 
des Forschers Aug‘ ein Garten angelegt.“
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GRUBE] *1970 
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*1979, Neuchâtel, Schweiz 
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TSCHERMAK-WOESS, Elisabeth 
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1961 am Gipfel der Watzespitze (3533 m) im Kaunergrat Umbili-
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Teneriffa, mit Josef POELT war er zweimal in Westgrönland unter-
wegs (1982, 1983), mit Hannes HERTEL und Werner REPETZKY in 
Spitzbergen (1975, das er 1974 schon einmal besucht hatte) und 
mit Christian LEUCKERT, Hannes HERTEL	
	N2ð	KRISTINSSON 
in Island (1979) und 1986 mit Christoph SCHEIDEGGER und Chri-
stine KELLER in der Schweiz zum Studium hydrophiler Flechten 

	C!	D			
		#	
		

	N$	
		
	7$	.&			9	?-
fall der innerdeutschen Grenze trat er in enge Verbindung mit der 
Nationalpark-Verwaltung Hochharz-Brocken in Werningerrode 

	'	
'	
		)	NJO	KISON (sein 
6000 Belege großes Flechtenherbar hat er dieser Institution über-
geben)	9	
	3	Umbilicaria war er vor allem an Was-
			0/''			<
	
sich bei POELT und HERTEL	 $	 
	 
	 	D1.	
(wie Lichenes Alpium"		D'
	
	CHJ
)	0'/	/8	%
C  !	$ 	/ 	&	R
L7	R	POELTM
D%H'R	Lecidea ullrichii HERTEL
>R	GRUMMANN (1974), LANGE (1998), SCHOLZ (1998), HERTEL 
& KISON (2003), :			SS"5	KÄRNEFELT 		S"	
R	0'	C.	'	N$5	*	V	R	N	HERTEL.

UNGER, Elisabeth 
 
 
C%R		C	6	7
'	
	
C.		
	O&	3$5			V5		
	C	&	
N	 MAYRHOFER5	 	 +%'	 /	 ^&	 	
im Gebiet des Teigitsch-Tales zwischen dem Kraftwerk Arnstein 
und der Stampf, sowie des Packer Grabens bis zum Packer Stau-
seej"	0	/8		O'		3$
C  !	$ 	/ 	&	R
[7	R	N	MAYRHOFERM
> R		&	N	MAYRHOFER (2016 an HH)

UNGER, Franz Joseph Andreas 
Nicolaus von   
*1800, Leutschach/Steiermark 
†1870, Graz
C%R	 	 C.5	 $-
%H	
	!	6	7
	$!	G-
379
380
382
381
156 | STAPFIA 104/2 (2017)  
BIOGRAPHIEN  
/	 	 
	 O&	 3$5	 	 	 
5	 &	0	
7	/8	
	9/	5	$	
$5	
	
	 	 3$5	 	 
	 ?	 
	 \	 +	 '
	 	 %	
	?	 \	0$	 	7.		?	 	\S	)
-
$	 	 #$8	 	 9/	 &	0	 D	 SAUTER"	
+	.			
	'	(''$	
	C-
dens den Hauptfaktor für die Unterschiede in der Vegetation 
L	 
	 '	 $	 bodensteten, bodenholden 
und bodenvagen	0M\	
		
	
	+	
0.
'	 
	 9/	 )%
	 
	 \V	 /	 
	
C.	 
	 (	 
	 O&	 3$	 \6\[\	 /	 /8	
$%H		?	L
		'	%H%	
$	/M	D	JG	/8		#/5	éH%5	
(H%5		
	@8.	
		3
	0	\[[	'	G-

	/	'	)
		3$	
	B	'	$	
)4$	
	
	!	'	'	%.	
	 C!/	 D	 /	 	 $''/
	
+	 
	 
'	?	 
	 /	 	 -

	'	
		
	@!
C  !	$ 	/ 	&	R	
UNGER5	5	\[R	Q	
	D	
	C
	/	
	
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seinen 88 Publikationen über Flechten aus aller Welt seien die 
Weltmonographie der Gattung Cladonia (WAINIO	 \\6\	
6	GRUMMANN	 LM		R	^Ein an Klarheit des Aufbaues 
und an Vollständigkeit unübertroffenes Muster der Bearbeitung 
einer Gattungsmonographie“), die Bände der sehr bedeutsamen 
Lichenographia Fennica (VAINIO 5	5	5		L%-
hum von LYNGE	&
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der Philippinen (VAINIO/WAINIO 1909, 1913, 1920, 1923) her-
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Seine Namenswechsel spiegeln sein nationales Bewusst-
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	
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&		
B	U	0	7				4R	JVS
VAINIO5	D	05	\R	%	
'	&		
BB	U	0	7				10R	J
VAINIO5	D	05	\R	%	
'	&		
BBB	U	0	7	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	14R	J[\
VAINIO5	D	0	¶5	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	/8 			0R	Lecidea tirolica 
VAIN
D1R 	WAINIO: Lichenes Brasilienses f$\\	6	&	ALAVA 
1986); LINKOLA & WAINIO: Nylander and Norrlin, herbarium 
lichenum Fenniae continuatio	V6\S"
D%H'R 	Vainiona WERNER, Vainionia RÄSÄNEN, Vainionora 
KALB, Wainiocora TOMAS	UU	Arthopyrenia vainioana RÄSÄNEN 
ex SBARBARO, Bulbothrix vainioi JUNGBLUTH, MARCELLI & ELIX, 
Caloplaca vainioi HAFELLNER & POELT, Candelariella vainioana 
HAKUL5	Cladonia vainioi SAVICZ, Filaspora wainionis KARST½5	
Gyalideopsis vainioi >_#:, Hieracium vainioi NORRL. 
[Phan], Hypotrachyna vainioi SIPMAN, ELIX & T.H.NASH, 
Lecanora vainioi VÄNSKÄ, Lecidea vainioi	NMAGN5	Melanotheca 
vainioensis WERNER, Meliola wainioi PAT½5	Nectriella vainioi 
KARST½5	Nesolechia vainioana RÄSÄNEN*, Opegrapha wainioi 
ZAHLBR5	Pannaria vainioi	?DODGE, P. wainioi ZAHLBR5	
Peltigera vainioi GYELN5	Physcia wainioi RÄSÄNEN, Rhizocarpon 
vainioense LYNGE, Teichospora wainioi	KARST5	Tricharia 
vainioi	GSANT5	Usnea vainioi MOTYKA
> R	LINKOLA (1934), GRUMMANN (1974), ALAVA (1986), STAFLEU 
& COWAN (1986), : & HEKLAU (1998), KÄRNEFELT (2009), 
HERTEL	S"	R	0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VARESCHI1, Volkmar  
*1906, Innsbruck 
†1991 Caracas, Venezuela
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	G8	
in Zürich 1933R	[VJ
D%H'R	Arcytophyllum vareschii STEYERM	LM5	Asplenium 
vareschianum	0ROJAS	LM5	Azorella vareschii SUESS. 
& LAUNERT	LM5	Begonia vareschii IRMSCH	LM5	
Bulbophyllum vareschii FOLDATS	LM5	Cladonia vareschii 
AHTI, Elaphoglossum vareschianum MICKEL	LM5	Epidendrum 
vareschii FOLDATS	LM5	Everardia vareschii MAGUIRE	LM5	
Galactodenia vareschii	0GSM	¼	MOSTACERO	LM5	Lepantes 
vareschii GARAY	LM5	Orchidotypus vareschii FOLDATS	LM5	
Peperomia vareschii YUNCK	LM5	Polybotrya vareschii BRADE 
LM5	Psychotria vareschii STEYERM5	Ramalina vareschii 
;MARCANO	¼	0MORALES, Rudgea vareschii STEYERM	LM5	
Syngonanthus vareschii MOLDENKE	LM5	Tepuia vareschii 
STEYERM	LM
> R	GRUMMANN (1974), MÄGDEFRAU	5	"R	FRAHM & 
EGGERS (2001), GÄRTNER & NEUNER	SS"	R	B'	3	
	N	^Tepuij		5	;$5		0	S	
R	N	HERTEL.

VERSEGHY, Klára  
*1930, Budapest 
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ma (Zuzmóprodukció, produktivitás és annak feltételei száraz 
homoki gyepekben	L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	Ochrolechia inaequalis 
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'	C	VIIR	[J[V
D1R 	VERSEGHY: Lichenes exsiccati, editi a sectione botanica 
musei historico-naturalis hungarici	6V"	Lichenotheca parva 
6S"
D%H'R	Verseghya	7Ì:	;	U6	Nectriopsis 
verseghyklarae 3:	;½5	Opegrapha 
verseghyklarae 3:	;½5	Verseghya klarae 
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, Antonin  
*1920, Brno (Brünn)  
†2009, Brno
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den Kaukasus beschränkt bleiben (selbst dort konnte er oft nur als 
Tourist getarnt sammeln), später kamen viele Regionen in W- und 
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	/8 			0R	Absconditella 
trivialis (WILLEY ey ;'>_#:	 Bacidia gorgonea >_#: 
& POELT, Caloplaca anchon-phoeniceon POELT & CLAUZADE, 
Gyalideopsis modesta >_#: & POELT, Gyalideopsis tuerkii 
>_#:, Petractis hypoleuca (ACH.) >_#:, Porina arnoldii POELT 
& >_#:, Protoparmelia loricata POELT & >_#:	
D1R 	>_#:i Lichenes Bohemoslovakiae exsiccati“ 
6SS"	>_#:i Lichenes rariores exsiccati	6VSS"	>_#:i 
Lichenes selecti exsiccati 6VSS5	
	'/!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D%H'R	Vezdaea TSCHERM.-WOESS & POELT, Zevadia	L0''M	
*+&	¼	+HAWKSW	UU	Asterothyrium vezdae FLAKUS 
& LÜCKING, Bacidia vezdae COPPINS & P.JAMES, B. vezdana 
LÜCKING, Badimia vezdana LÜCKING, FARKAS & V.WIRTH, Belonia 
vezdana MALCOLM & COPPINS, Buellia vezdana	SCHOLZ & 
KNOPH, Byssolecania vezdae KALB & LÜCKING, Byssoloma 
vezdanum SÉRUS5	Chromatochlamys vezdae	NMAYRHOFER 
& POELT, Cliostomum vezdae KANTVILAS & ELIX, Dimerella 
vezdana LÜCKING, Enterographa vezdae SPARRIUS, Gyalideopsis 
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M5	
Welwitschiella	HOFFM	LM5	Welwitschiina ENGL	1	
DALLA TORRE & HARMS	LM	U6	Abrothallus welwitschii 
MONT½5	Aecidium welwitschii LAGERH½5	Allium welwitschii 
REGEL	LM5	Anthracothecium welwitschii UPRETI & AJAY 
SINGH, Asterothyrium welwitschii VAIN5	Barleria welwitschii 
7MOORE	LM5	Callithamnion welwitschii	*AGARDH	L0JGM5	
Cheilanthes welwitschii HOOK	LM5	Cosmarium welwitschii 
W.WEST & G.S,WEST	L0J+'M5	Crinum welwitschii BAKER 
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LM5	Cruoria welwitschii	*RUPRECHT	L0JGM5	Dothidella 
welwitschii	0)SM½5	Enteromorpha welwitschii	*AGARDH 
L0JM5	Erigeron welwitschii HIERN	LM5	Exormotheca 
welwitschii STEPH	LCHM5	Fissidens welwitschii DUBY	LCHM5	
Frullania welwitschii STEPH	LCHM5	Geastrum welwitschii MONT½5	
Gomphonema welwitschii T.COMBER	L0R	CM5	Haplosiphon 
welwitschii W.WEST & G.S.WEST	L0JM5	Hexagonia 
welwitschii	0)SM½5	Isopterygium welwitschii GEPP in HIERN 
LCHM5	Lycoperdon welwitschii MASSEE½5	Lyngbya welwitschii 
HANSGIRG	LHM5	Najas welwitschii RENDLE	LM5	Oedogonium 
welwitschii W.WEST & G.S.WEST	L0JM5	Phormidium 
welwitschii GRUNOW	LHM5	Pimpinella welwitschii ENGL	
LM5 Psichohormium welwitschii MONT.	L0R		
M5	
Scytonema welwitschii RABENH	LHM5	Spirogyra welwitschii 
?WEST	¼	37WEST	L0JM5	Staurastrum welwitschii	?WEST 
¼	37WEST	L0J+'M5	Usnea welwitschiana MOTYKA, Valsa 
welwitschii BERK½5	Weissia welwitschii SCHIMP	LCHM
> R	GRUMMANN (1974), FRAHM & EGGERS	SS	6	
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WENNINGER, Heribert  
*16.01.1923, Wels 
†23.08.1953, abgestürzt am Traunstein 
oberhalb des Traunsees, Oberösterreich
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in den Kalkklippen im südlichen Wienerwald, im Sengsengebirge, 
im Gosaukamm, Göllmassiv und in der Osterhomgruppe in den 
Salzburger Kalkalpen, in den Voralpen des Krems- und Steyrtals, 
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WESTBERG, Hans Martin  
*1969, Uppsala 
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genus Candelariella in western North America¯	6	+.	
	&	B	KÄRNEFELT"	SS[6SV	'	'	7%
'	
	
Swedish Taxonomy Initiative 		WEDIN	'	7
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um of Natural History in Stockholm über verschiedene saxicole 
Flechten (darunter Candellariaceae und Acarosporaceae) arbei-
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und derzeit mit Untersuchungen an Gattungen, wie Lecidea	 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WESTBERG5	5	CLERC5	5	SR	&	%	/	Candelaria 
and Candelariella (Ascomycota, Candelariales) new to 
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WESTBERG, M., CREWE, A. T., PURVIS, O. W., WEDIN, M., 2011R	
Silobia, a new genus for the Acarospora smaragdula 
complex (Ascomycota, Acarosporales) and a revision of the 
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WIRTH, Volkmar  
*1943, Herrnhut/Oberlausitz 
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Seine Flechten von Baden-Württemberg (WIRTH 1987 und 1995a), 
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Soziologie der borealen Flechten Cetraria sepincola D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D%H'R	Wirthiotrema RIVAS PLATA, KALB, FRISCH & LUMBSCH	6	
Bacidia wirthii >_#:, Eilifdahlia wirthii S.Y.KONDR., Gyalideopsis 
wirthii >_#:, Gyrotrema wirthii RIVAS PLATA, LÜCKING & 
LUMBSCH, Hypotrachyna wirthii SIPMAN, ELIX & T.H.NASH, Leca-
nora wirthii KALB, Ocellularia wirthii MANGOLD, ELIX & LUMBSCH, 
Ovealmbornia volkmarwirthii	7ÌKONDR5	Paraparmelia wirthii 
ELIX, Parmotrema wirthii HALE, Pertusaria wirthii ARCHER & ELIX, 
Ramalina wirthii APTROOT & SCHUMM, Tremella wirthii DIEDERICH 
[½5	Trichothelium wirthii LÜCKING, Usnea wirthii	CLERC, 
Xanthodactylon wirthii	7ÌKONDR	¼	KÄRNEFELT
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WITTMANN, Helmut  
*1958, Linz 
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die damals am Haus der Natur5	
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WOESS, Elisabeth siehe unter TSCHERMAK-WOESS, Elisabeth
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WULFEN, Franz Xaver Freiherr von 
*1728, Belgrad [Serbien] 
†1805, Klagenfurt
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unternahm er Reisen nach Holland, Venedig, Triest und Istrien 
und widmete er sich verstärkt den Naturwissenschaften, insbe-
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Großteil von WULFENs Sammlungen wurde von den Truppen 
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revidierte ARNOLD (1882) sorgfältig, der auch an den Original-
standorten Nachschau hielt, Topotypen sammelte  und zahlrei-
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agariciformisM5	Lichen albocaerulescens WULFEN in JACQU
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WUNDER, Helmut  
*1940, Bad Aibling 
†2001, Bad Reichenhall
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ZAHLBRUCKNER, Alexander  
*1860, St. Georgen [heute: Svätý Jur, 
Slowenien] bei Bratislava 
†1938, Wien
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ren als natürlich betrachtetes) detailliertes, in ENGLER & PRANTLs 
$H.%!
	7	^&	$	|
'“ er-
schienenes System der (nicht in das System der Pilze einbezoge-
1	D

	FREY, der mit Alexander ZAHLBRUCKNER befreundet war, 
$!	
'	D5			&
	'	5		ZAHL-
BRUCKNER an die Bearbeitung einer Sammlung exotischer Flechten 
		ZAHLBRUCKNER habe die Kiste mit der Flech-
tensammlung geöffnet und die in Kuverts verpackten Belege in der 
G/	5			$/!		5	
			
	
	&$	
	
	3%%	/8	3%%	'	(''-
	$	

405
404
406
  STAPFIA 104/2 (2017) | 165 
BIOGRAPHIEN
nen) Flechten, in das alle von ihm anerkannten Gattungen ihren 
Platz fanden (ZAHLBRUCKNER 1907) sowie (b) sein zehnbändiger, 
im Verlauf von 18 Jahren erschienener, außerordentlich ver-
dienstvoller Catalogus Lichenum Universalis, ein bewunderns-
wert vollständiges Verzeichnis (bedenkt man, dass es damals auf 
der Basis riesenhafter Zettelkataloge entstand) der taxonomi-
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	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	0R	Anema 
moedlingense ZAHLBR5	Arthopyrenia arnoldii ZAHLBR5	Bacidia 
indurata ZAHLBR5	Biatorella hymenogonia ZAHLBR5	Buellia 
trifracta STEINER ex ZAHLBR5	Caloplaca tiroliensis ZAHLBR5	
Catillaria piciloides ZAHLBR5 Clathroporina heterospora ZAHLBR., 
Ionaspis aigneri ZAHLBR5	Lecanora goettweigensis ZAHLBR5	
Lecanora luridescens ZAHLBR5	Lecidea austriaca ZAHLBR5	
L. baumgartneri ZAHLBR5	L. chrysantha ZAHLBR5	L. giselae 
ZAHLBR5	L. strasseri ZAHLBR5	L. syncarpa ZAHLBR5	Pannaria 
austriaca ZAHLBR5	Parmelia incurva (PERS.) FR5	Polyblastia 
antonii ZAHLBR5	Porina guentheri (FLOT"	ZAHLBR5	P. lojkana 
ZAHLBR5	Protoblastenia geitleri ZAHLBR5	Psorothecium tiroliensis 
ZAHLBR5	Thelocarpon strasseri ZAHLBR5	Thelopsis lojkana NYL5	
Toninia melanocarpizans ZAHLBR5	Verrucaria globulans ZAHLBR5	
V. incertula ZAHLBR	
D1R 	BECK & ZAHLBRUCKNERR	Kryptogamae exsiccatae editae 
a Museo Palatino Vindobonensi	S6SS"	ZAHLBRUCKNERR	
Kryptogamae exsiccatae editae a Museo Palatino Vindobonensi 
S6[SS"	ZAHLBRUCKNERR	Lichenes rariores exsiccati 
6\\"	ZAHLBRUCKNER & REDINGER: Lichenes rariores exsiccati 
\6\V"
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Saxifragaceae, Zahlbrucknera RCHB. 1832, wurde dem Großvater 
Alexander ZAHLBRUCKNERs, Johann Baptist ZAHLBRUCKER \U 
\V"	
'M5	Zahlbrucknerella HERRE	U6	Acarospora 
zahlbruckneri SAMP5	Arthothelium zahlbruckneri MAKHIJA & PATW5	
Aspicilia zahlbruckneri C.W.DODGE, Buellia zahlbruckneri STEINER, 
Campylothelium zahlbruckneri WERNER, Catillaria zahlbruckneri 
FINK, Claudopus zahlbruckneri BECK*, Corella zahlbruckneri 
SCHIFFN5	Cyphelium zahlbruckneri SAMP5	Dermatocarpon 
zahlbruckneri HASSE, Epichloë zahlbruckneriana HENN½5	Heppia 
zahlbruckneri HASSE, Lecanactis zahlbruckneri HERRE, Lecanora 
zahlbruckneri LYNGE, L. zahlbruckneriana SERVÍT, Lecidea 
zahlbruckneri FINK, Leptosphaeria zahlbruckneri STRASSER½5	
Lobaria zahlbruckneri ASAHINA, Parmelia zahlbruckneri LYNGE, 
P. zahlbruckneri GYELN.	'	5	Pertusaria zahlbruckneri 
NMAGN5	Pestalotia [Pestalozzia] zahlbruckneriana HENN½5	
Phaeographina zahlbruckneri REDINGER, Phyllosticta zahlbruck-
neri BÄUMLER½5	Sirococcus zahlbruckneri BÄUMLER½5	Sticta zahl-
bruckneri DE LES
5	Thelidium zahlbruckneri SERVÍT, Umbilicaria 
zahlbruckneri FREY, Usnea zahlbruckneri DURIETZ, Verrucaria 
zahlbruckneri ZSCHACKE, Winteria zahlbruckneri BÄUMLER½.
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R	GRUMMANN (1974), : & HEKLAU (1998), PIŠUT 
(2002), KÄRNEFELT (2009), HERTEL (2012), OBERMAYER (2017 im 
+."	R	www.hinterberger.org/wiki/?title=Dr.Alexander_
Zahlbruckner
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ZEDROSSER, Thomas  
*1875, Obermühlbach bei St. Veit  
an der Glan, †1962, Friesach
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ZEHETLEITNER, Gerda  
[heute: LARISSEGGER]  
*1944, Graz
C%R	 	 )	 6	 C-
	
	0.
'	3H''		3$5			B		
	
C	 	 /2
	 
	 	 [	 
	 
	 
/	
N	9
'		
5	$	[V	
	[	5	
Töchter alt genug für den Kindergartenbesuch waren, schrieb 
		S	$'	7
'	
	C		
	O&	3$		
V			
	7
'	'		&	*	POELT angereg-
	
		+.	^Über einige parasitische Arten 
der Flechtengattung ;j"		7			'	C-
	B			N/./	!5		
	'	

	 	 	05	 &'	 '	 
	 C	 
	
D1.	Plantae Graecenses	!/		?	
	
	'
		*	POELT stand sie bis zu dessen Tod 
	'	#.
C  !	$ 	/ 	&	R	
ZEHETLEITNER5	35	\R	Q		%	0	
	
Flechtengattung Verrucaria	6	9&	N
	29R	[\J
9	/8 			0R	Verrucaria 
coccinearia ZEHETL5	V. protearia ZEHETL	
> R	2	0.8/	S[		NN"	R	3$5		
&	*	POELTS	S	35		.		R	N	HERTEL

ZHURBENKO, Mikhail Petrovich 
*27.04.1958, Leningrad [heute: St. 
Petersburg]
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in Biologischen Wissenschaften am Komarow Botanical In-
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*1942, Pardubice [Tschechien] 
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scher und technischer Beziehung“ (ZOPF 1907) fasste er die da-
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*1845, Troppau, Mährisch-Schlesien 
[heute Opava, Tschechien] 
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"Sanja [heute: #
"$SANDSTEDE, Heinrich
SCHLAGINTWEIT, AdolfSCHIEDERMAYR, Carl [Karl] B. SCHINDLER, Arthur Walter 
Herbert
SCHINNINGER, Elke
SCHADE, Friedrich Alwin SCHAERER, Ludwig Emmanuel SCHAUER, Thomas SCHEIDEGGER, Christoph
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SCOPOLI, Johann Anton 
Giovanni
SENDTNER, Otto
SCHRÖPPEL, Adolf SCHUHWERK, Franz SCHULTZ, Matthias
SCHWAB, Adolf
SCHMIDT, Alexander SCHNEIDER, Gotthard
SCHNEIDER, Kevin
SCHLAGINTWEIT, Hermann
Rudolph Alfred von
SCHLÜSSLMAYR, Gerhard
SÉRUSIAUX, Emmanuel
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SLAVÍKOVÁ-BAYEROVÁ, ¹~" SOUKUP, Dieter ŠOUN, Jaroslav
SIPMAN, Harrie Johannes 
Marius
SITZWOHL, Sabina
SERVÍT, Miroslav J. SHEARD, John Wilson SIGL, Peter-Karl
STEINER, MaximilianSPENLING, Norbert SPIER, Leo SPRIBILLE, Tobi
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SZATALA jun., Ödön TAURER-ZEINER, Claudia
STROBL, Gabriel (Karl)
SUZA, °\ SZATALA sen., Ödön
STÖHR, Oliver STORDEUR, Regine 
[geb. KIRSTEN]
STRASSER, Pius
STIEGLITZ, Franz von Paula STIZENBERGER, Ernst STOCKER-WÖRGÖTTER, XSTENROOS, Soili, geb. HYVÖNEN
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TEHLER, Anders
TOBOLEWSKY, Zygmunt Robert TØNSBERG, Tor TRIEBEL, Dagmar
THÜS, Holger TIBELL, Leif TIMDAL, Einar
TIMPE, Eva Beatrix
THEISSEN, Ferdinand P. S.J. THELL, Arne THEOBALD, Goffried Ludwig
THOR, Göran
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UNGER, Franz Joseph Andreas
Nicolaus von
VÄNSKÄ, Heino VAINIO [bis 1878: LANG, bis 1919: 
WAINIO], Edvard August
TUTZER, Veronika ÜBLAGGER, Helga Johanna ULLRICH, Hans
TRINKAUS, Ulrike [verehelichte 
GRUBE]
TRUONG, Camille TSCHERMAK-WOESS, Elisabeth TÜRK, Roman
VARESCHI, Volkmar VERSEGHY, Klára
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WELWITSCH, Friedrich Martin
Joseph
VIVAS REBUELTA, Mercedes VOGEL, Erich
VONDRÁK, Jan WALLNER, Anja
%&
Antonin VITIKAINEN, Orvo
WIRTH, Volkmar WITTMANN, Helmut WULFEN, Franz Xaver 
Freiherr von
WULZ, Christine
WESTBERG, Hans Martin
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WUNDER, Helmut ZAHLBRUCKNER, Alexander ZEHETLEITNER, Gerda ZHURBENKO, Mikhail Petrovich
ZIEGLER, Hans-Georg ZIMMERMANN, Erich ZOLLITSCH, Bertram ZOPF, Friedrich Wilhelm
ZUKAL, Hugo ZWANZIGER, Gustav Adolf
